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Mitglied Gewerbeverband

DER BRANDNEUE CHEVROLET TRAX.

TRAX
DER KLEINE, SPORTLICHE SUV VON CHEVROLET – 
KOMFORTABEL, VIELSEITIG UND SICHER.

AB CHF 21900.–*

* Trax 1600 LS, 5 Türen, 1598 ccm, 85 kW/115 PS, CHF 21900.–, Verbrauch gesamt 6,5 l/100 km, CO2 153 g/km, Energie effi zienz-
Kategorie D. Abbildung zeigt: Trax 1700 VCDi LT 4WD, 5 Türen, 1686 ccm, 96 kW/131 PS, CHF 31300.–, Verbrauch gesamt 
4,9 l/100 km, CO2 129 g/km, Energieeffi zienz-Kategorie B, CO2-∅ aller verkauften Neuwagen in der Schweiz: 153 g/km.

 www.bolzern-auto.ch
info@bolzern-auto.ch
Telefon 041 320 44 66 
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Wir kom- 
munizieren 
einfach  
und klar – 
versprochen

Benjamin Renggli
Kundenberater 
Kriens
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«Es Sommernachtsträumli 
auf Schauensee»

Mit diesen Worten kün-
digte unsere Grande Dame 
des Krienser Theaters, 
Josette Gillmann-Mahler, 
das Schlossspektakel auf 
Schauensee für diesen 

Sommer an. Nun ist der Sommer endlich da 
– herzlich willkommen – und nun freuen wir 
uns wärmstens an den Freilichtaufführungen 
der Bunten Bühne im Schlosspark Schauen-
see vom 27. Juli bis 24. August. Möge der 
Sommer noch anhalten und uns Kriensern 
zum 50-Jahr-Jubiläum Schloss Schauensee 
bei der Gemeinde ein unvergessliches The-
ater mit «Der schwarze Hecht» bieten und 
geselliges Zusammensein im Festzelt auf 
Schloss Schauensee. Die Bunte Bühne Kriens 
BBK (www.bbk.ch) feiert heuer das 80-jäh-
rige Jubiläum und gibt zu diesem Anlass 
wiederum ein Freilichtspiel. Gerne erinnern 
wir uns noch an «Gilberte de Courgenay» auf 
dem Turnermätteli, das letzte Freilichttheater 
der BBK. Der Sommer kann uns in unserer 
Heimat unendlich viel bieten. Nebst zahlrei-
chen kulturellen Veranstaltungen haben wir 
prächtige Landschaften, zu denen wir sehr 
Sorge tragen müssen. Unsere Familie hat sich 
dieses Jahr für eine Velotour in der Schweiz 
entschieden. Wir radelten der Reuss, der Aare 
und dem Rhein entlang, um endlich den 
Rheinfall zu erleben, den unsere Kinder noch 
nie gesehen haben.
Es hat sich gelohnt! Und nun sind wir 
zurück, um den Sommer um die Haustüre 
noch zu geniessen. Ein Ausflug auf den Son-
nenberg mit dem Bähnli und ein Besuch auf 
dem Seilpark auf dem Pilatus gehörten dazu. 
Und eine Abkühlung in der Krienser Badi!
Und natürlich die unvergessliche Musikko-
mödie mit «Oh mein Papa» im Schlosspark 
Schauensee.

Ich wünsche Ihnen allen eine gute Som-
merzeit.

Paul Winiker,
Gemeindepräsident
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1    Nach einigen Anlaufschwierig
keiten hat der Sommer 2013 doch 
noch seine schönen Seiten entdeckt. 
Bis Saisonschluss lockt deshalb 
auch das Parkbad Kriens wieder 
Gross und Klein ins kühlende Nass. 
In den letzten Ferienwochen und in 
der Zeit danach erwartet das Bad 
die Besucher zudem mit verschie
denen Veranstaltungen.

11  «Coole Schule»: eine Fremdspra
chenlektion mit einem bekann
ten Musikstar, um die erlernten 
 Sprachen anwenden zu können. 

L U Z E R N – K R I E N S

Arsenalstr. 27  Kriens
041 319 39 50  epper.ch
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schuldungsanstieg langfristig wieder 
abzubauen», sagte Gemeindepräsident 
und Finanzvorsteher Paul Winiker.

Die Zentrumsprojekte bedeuten 
von 2014 bis 2018 Bruttoinvestitionen 
für die Gemeinde von rund 58 Mio. 
Franken. Nach Abzug des Verkaufs 
der Teiggi sind es noch rund 46 Mio. 
Franken. Den Mittelbedarf von 46 Mio. 
Franken muss die Gemeinde bis 2018 
durch zusätzliche Kredite finanzieren, 
wobei auch noch für die Kernaufgaben 

Einwohnerrat Kriens

Die «Vitaminspritze für das Krienser Zentrum»  
überzeugte den Einwohnerrat 

«Zukunft Kriens – Leben im Zentrum»: 
Der Name des vierteiligen Zentrums-
projekts sei treffend gewählt. Mit den 
vier Teilprojekten könne dem Krienser 
Ortszentrum jener Vitaminstoss zuge-
führt werden, den es für maximale 
Lebensqualität brauche. Mit dieser 
Gesamtbeurteilung nahm der Einwoh-
nerrat vom «Planungsbericht: Zukunft 
Kriens: Leben im Zentrum» zustimmend 
Kenntnis. Die Mehrheit des Rates liess 
sich dabei auch von der finanziellen 
Tragbarkeit des Projektes überzeugen.

Kriens soll ein eigentliches Zentrum 
bekommen mit pulsierendem Leben, mit 
Geschäften und Begegnungsräumen. Für 
dieses Ziel wurde in den vergangenen 10 
Jahren mit Hilfe von Spezialisten inten-
siv geplant, nachgedacht und optimiert. 
Die Ergebnisse dieser Arbeiten liegen 
inzwischen mit dem vierteiligen Projekt 
«Zukunft Kriens – Leben im Zentrum» 
vor. Das Projekt will im Zentrum klare 
Impulse setzen. Es besteht aus vier mit-
einander verflochtenen Teilprojekten:
•  Wohnpark Teiggi/Gemeindehaus-

Areal: zentral gelegener Wohnraum 
für Jung und Alt

•  Feuerwehr/Werkhof Eichenspes: zeit-
gemässe Räumlichkeiten und Infra-
struktur für Werkhof und Feuerwehr

•  Kultur/Jugend/Gewerbe Schappe Süd: 
neuer gesellschaftlicher Mittelpunkt 
für Vereins- und Kulturanlässe mit 
Realersatz für bisherige Teiggi-Räume. 
Neue Räume für die Musikschule 
 Kriens und die Jugendanimation Kri-
ens inklusive Infobar

•  Zentrum Pilatus: Wohn- und Ge -
schäftshaus mit neuem Gemeinde-
saal. Die Gemeindeverwaltung würde 
ihre fünf Standorte hier zentral 
zusammenfassen und den Kontakt 
mit der Bevölkerung vereinfachen

Der Baukredit wird dem Einwoh-
nerrat am 7. November 2013 zusam-
men mit dem Finanz- und Aufgaben-
plan und Voranschlag 2014 vorgelegt. 
Die Volksabstimmung über das Projekt 
«Zukunft Kriens – Leben im Zentrum» 
findet am 9. Februar 2014 statt.

Finanzierung ist verkraftbar

Die zentrale Frage lautete auch bei 
der Debatte im Einwohnerrat: Kann 
sich Kriens dieses Projekt leisten? Die 
klare Mehrheit des Parlaments war 
dabei zur Überzeugung gelangt, dass 
die Investitionen notwendig und ver-
kraftbar sind. «Wichtig ist, dass die 
Gemeinde den Willen und die Mög-
lichkeit hat, den kurzfristigen Ver-

KR I ENS
FOKUS

Eventtag «Zentrum»  
am 14. September

«Zukunft Kriens – Leben im Zen-
trum» soll (be)greifbar werden. 
Zu diesem Zweck ist am 14. Sep-
tember 2013 ein grosser Eventtag 
im Krienser Zentrum geplant. Der 
Tag soll der gesamten Krienser 
Bevölkerung die vier Teilprojekte 
in vielfältiger Form näherbringen 
und soll aufzeigen, wie Kriens 
von der Realisierung profitieren 
würde. Eine Ausstellung, aber 
auch bewegte Bilder der Projekte 
sowie geführte Rundgänge durch 
die Areale ermöglichen einen ver-
tieften Blick hinter die Kulissen 
der Projekte. 

Detailinfos gibt es unter anderem 
in der kommenden Ausgabe des 
 KRIENSinfo und auf www.kriens.ch.
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(Basisprojekte) in diesen Jahren rund 
76 Mio. Franken anfallen. Die Ver-
schuldung würde bis 2019 demnach 
um rund 77 Mio. Franken wachsen. 
Gemäss Ausführungen des Gemeinde-
rates kann eine kurzfristige Verschul-
dung für notwendige Investitionen in 
Kauf genommen werden, wenn lang-
fristig die Schulden wieder abgebaut 
werden können.

Sanierungen sind keine wirkliche 
 Alternative

Wird das Projekt «Zukunft Kriens 
– Leben im Zentrum» nicht umgesetzt, 
müssen die bestehenden alten Gebäude 
saniert werden. Schätzungen gehen 
dafür von einem Aufwand von bis 
zu 25 Mio. Franken aus. Zudem wer-
den weiterhin wertvolle Grundstücke 
schlecht genutzt. Und das ursprüngli-
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Kurzprotokoll
Unter der Leitung von Martin Heini (SP) hat der Krienser Einwohnerrat  folgende 
Geschäfte behandelt:
 
Veloverbindung zwischen Kriens und Luzern
Kriens braucht eine sichere Verbindung auf Velowegen in die Stadt Luzern. 
In dieser Frage war sich die Mehrheit der Mitglieder des Krienser Einwoh-
nerrats einig. Über den Weg zum sicheren Veloweg wird nun das Krienser 
Stimmvolk Ende September zu befinden haben. Das Parlament empfiehlt 
dabei, die eingereichte Initiative abzulehnen und stattdessen seinem Gegen-
entwurf zuzustimmen. Er verfolge das gleiche Ziel, gehe die Suche nach der 
besten Lösung einer sicheren Veloweg-Verbindung aber gesamtheitlich an.

Gemeindeinitiative «Sonnenberg für alle» im Herbst
Die Gemeindeinitiative «Sonnenberg für alle» soll im Rahmen der 2. Lesung 
der Ortsplanungsrevision an der Einwohnerratssitzung von Ende September 
behandelt werden. Der Einwohnerrat stimmte einem entsprechenden Gesuch 
um Fristerstreckung für die Behandlung durch den Gemeinderat zu. 

Zentrumsprojekt: überzeugend
Der Einwohnerrat nahm vom Planungsbericht zu den Zentrumsprojekten 
«Zukunft Kriens – Leben im Zentrum» zustimmend Kenntnis. Die Mitglieder 
des Parlaments würdigten das Projekt, dessen vier Teilprojekte (Wohnpark 
«Teiggi», Feuerwehr und Werkhof Eichenspes, Kultur- und Jugendzentrum 
Schappe Süd und Zentrum Pilatus) eine durchdachte und überzeugende Ein-
heit bildeten. Gleichzeitig wurden folgende Vorstösse behandelt: Postulat 
Piazza (Zwischenlösung für Zentrumsräumlichkeiten), Postulate Kaufmann 
(Redimensionierung des neuen Pilatussaals sowie Sponsoring-Partner für das 
Projekt Schappe Süd). 

Informatik-Strategie/Projekt SIDOK
Der Gemeinderat informierte ausführlich über das laufende Projekt SIDOK 
und damit über die Informatik-Strategie. Mit dem umfassenden Bild zum 
Ge  samtkonzept und zum aktuellen Realisierungsstand beantwortete der Ge -
meinderat ein dringliches Postulat von Roland Schwizer (CVP).

Projekt Bypass
Der Gemeinderat beantwortete verschiedene Fragen der Interpellation Zosso 
(CVP im Zusammenhang mit dem Zukunftsprojekt an der Autobahn A2 und 
einem Bypass-Projekt.

Verabschiedung
Maurus Frey (Grüne) wurde aus dem Einwohnerrat verabschiedet. Ebenfalls 
wurde Gemeindeschreiber-Substitut Fredy Imgrüth, welcher im Juli in Pen-
sion geht, für seine Leistungen gewürdigt.

Aus Zeitgründen wurden die folgenden Geschäfte abtraktandiert:

Vorstösse
Motion Tanner: Änderung der Finanzkompetenz des Gemeinderats in der 
Gemeindeordnung
Motion Lammer: Reduktion der Anzahl Mitglieder Einwohnerrat
Postulat Hahn: Liberales Reglement REAL in Bezug auf Gebindevorschriften
Postulat Zosso: Kartonsammlung durch REAL
Motion Fässler: Obligatorisches Referendum für Änderung Steuerfuss
Motion Fässler: Umsetzung Massnahmen aus «Wir sind Kriens»

Baugenossenschaft 
 Wohnwerk Luzern  
im Teiggi-Areal aktiv
Im Juni 2013 wurde die Bauge-
nossenschaft Wohnwerk Luzern 
gegründet. Sie wird das Teiggi-
Areal nach erfolgreicher Abstim-
mung über das Gesamtprojekt 
«Zukunft Kriens – Leben im Zen-
trum» mit der Pensionskasse Stif
tung Abendrot übernehmen. Läuft 
alles nach Plan, entstehen ab 2015 
Neubauten mit gemeinnützigen 
Wohnungen, Ateliers und Eigen-
tumswohnungen.
 
Die Baugenossenschaft will mit der 
neuen Teiggi-Überbauung durch-
mischten Lebensraum fördern. Sei 
es durch Wohnen und Arbeiten 
am gleichen Ort, Generationen, die 
sich gegenseitig unterstützen oder 
durch gemeinsam realisierte Pro-
jekte an Ort und Stelle. Für eine 
gute Durchmischung sucht sie ins-
besondere Familien mit Kindern.
 
Ab August 2013 bis zum Bau-
start übernimmt die Baugenossen-
schaft Wohnwerk Luzern von der 
Gemeinde Kriens das Teiggi-Areal 
in Brauchleihe und gibt die Räum-
lichkeiten zur Zwischennutzung 
frei. Aktuell sind noch Atelier- und 
Lagerräume verschiedener Grösse 
zu mieten. Interessierte melden sich 
unter: info@wohnwerk-luzern.ch.

Weitere Informationen:  
www.wohnwerk-luzern.ch

che Ziel, das Zentrum nachhaltig auf-
zuwerten, sei dann auch nicht erreicht. 
Mit diesen Argumenten liess sich der 
Krienser Einwohnerrat überzeugen. 
Ein Antrag der SVP, das Projekt dem 

Stimmvolk in zwei Etappen vorzule-
gen, wurde denn auch klar verworfen. 
Die gegenseitigen Abhängigkeiten der 
vier Teilprojekte könnte so zu wenig 
klar gezeigt werden.
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Schülerhort Roggern

20 neue Betreuungsplätze für Schulkinder beim Schulhaus Roggern

Betreuung vor Schulbeginn, ein gesun-
des Mittagessen, Hausaufgabenhilfe, 
Spiel und Spass nach der Schule: Ab 
Mitte August steht dieses Angebot auch 
den Schüler/-innen im Gebiet Roggern 
zur Verfügung. Betrieben wird der Hort 
vom Gemeinnützigen Frauenverein im 
Auftrag der Gemeinde Kriens.

Das Angebot an familien- und schul  -
ergänzenden Tagesstrukturen wird in 
Kriens dichter. Mit der Eröffnung des 
Hortes Roggern kann auch die Bevöl-
kerung des unteren Gemeindeteils von 
den Tagesstrukturen profitieren. Thomas 
Kost, Abteilungsleiter Jugend und Sport/
Familie/Sicherheit erklärt: «Das Lokal hat 
Platz für 20 Kinder. Zusätzlich können 
über den Mittag noch 5 Kinder zusätzlich 
betreut werden. Die hellen Räume sind 
kindgerecht eingerichtet und der Miner-
gie-Standard macht das Haus energie-
technisch vorbildlich. Ein Traum für die 
Kinder, welche schon bald den Raum 

mit Leben füllen.» Um Planungskosten 
zu sparen, aber auch um einen guten 
Wiedererkennungswert zu erreichen, ist 
der neue Hort baugleich wie jener beim 
Schulhaus Meiersmatt. Die Baukosten für 
den Hort betragen Fr. 995000.–.

Nach einem Einführungstag noch 
in den Schulferien wird der Hort ab 
dem 19. August an den Schultagen 
geöffnet sein. Geführt wird er vom 
Gemeinnützigen Frauenverein Kriens, 
welcher einen Leistungsvertrag mit der 
Gemeinde besitzt.

Tag der offenen Tür

Am Freitag, 30. August von 17.00–
19.00 Uhr ist der neue Hort Roggern 
für die ganze Bevölkerung zur Besich-
tigung offen. Das Leitungsteam ist 
vor Ort und beantwortet Fragen zum 
Betrieb. Der Gemeinnützige Frauen-
verein freut sich auf Ihren Besuch.

1000. Minergie-Zertifikat  
für den Hort Roggern

Der Verein Minergie verleiht der 
Gemeinde Kriens das 1000. Minergie-
Zertifikat im Kanton Luzern. Der Hort 

Roggern ist bereits der zweite Neubau 
der Gemeinde mit dem Minergie-Label. 
Eine gute Dämmung, der Einsatz von 
erneuerbaren Energien und eine kont-
rollierte Lüftung steigern den Komfort 
und helfen beim Energiesparen. Didier 
Lindegger, Abteilungsleiter Umwelt/ 
Energie ist stolz, dass die Energiestadt 
das Zertifikat LU-1000 erhält und wird 
sich auch in Zukunft für den effizien-
ten Umgang mit Energie einsetzen.

Familien- und schulergänzende 
 Tagesstrukturen in Kriens

Gemäss Volksschulbildungsgesetz 
ist jede Gemeinde verpflichtet, bedarfs-
gerecht Betreuungsplätze für die Ler-
nenden zur Verfügung zu stellen. Mit 
der schrittweisen Umsetzung konnte 
die Gemeinde Kriens bisher alle Kinder 
in Betreuungseinrichtungen unterbrin-
gen. Ab August bestehen unten aufge-
führte Angebote.

Weitere Informationen erhalten 
Sie beim Umwelt- und Sicherheits-
departement, Abteilung Jugend und 
Sport, Telefon 041 329 64 04 oder  
thomas.kost@kriens.ch.

Betreuungsplätze Mittagstisch
Schülerhuus 20 20
Hort Heinrich-Walther-Haus 25 50
Hort Meiersmatt 20 25
Hort Roggern 20 25
Mittagstisch Obernau 0 10
Tagesplatzverein Div. in Familien

1.-August-Feier im Parkbad

Krienser Bundesfeier im Parkbad Kriens
Erleben Sie den 1. August im schö-

nen Parkbad Kriens. Ab 19.00 Uhr ste-
hen die Türen offen: Gross und Klein 
sind willkommen. Mit einem Apéro – 
offeriert von der Gemeinde – startet 
die offizielle Krienser Feier. Die «Colo-
rados» sorgen für die entsprechende 
Unterhaltung. Die Crew des Parkbades 
verwöhnt die Besucher/-innen mit 
Köstlichkeiten vom Grill.

Nach der Begrüssung durch Ge -
meinderat Lothar Sidler folgt um 20.15 
die Ansprache des Einwohnerratsprä-
sidenten Martin Heini mit Gedanken 

zum Nationalfeiertag. Ein weiterer 
Höhepunkt beginnt um 21.30 Uhr. Ein 
Lampionumzug der Kinder sorgt für 
eine wunderbare Stimmung im Park-
bad. Für die «älteren Kinder» steht eine 
Plattform zum Abbrennen von Feuer-
werk bereit. 

Ein weiteres Angebot ist das Nacht-
schwimmen. Die Bademeister sorgen 
für einen sicheren Badespass bis um 
22.00 Uhr. Der Anlass findet bei jeder 
Witterung statt. Bei Regen sorgt das 
Restaurant dafür, dass alle trocken 
bleiben.

Öffentliche  
Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des 
Gemeinderates findet am Montag, 
9. September 2013 mit Gemeinderat 
Cyrill Wiget von 16.00 bis 17.30 
Uhr im Büro des Gemeindeprä-
sidenten statt. Das Büro befindet 
sich im 1. OG des Gemeindehauses 
an der Schachenstr. 13. 

Eine Anmeldung ist nicht nötig.
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Museum im Bellpark Kriens

Heim und Leben: 
Aus dem Fotoarchiv einer illustrierten 
Publikumszeitschrift
Viele der wichtigen Schweizer Foto-
grafen der Nachkriegszeit sind ver-
treten in diesem Pressearchiv: Theo 
Frey, Yves Dalain, Ernst Brunner, 
Monique Jacot, Leonard von Matt, 
Jean Mohr, Paul Senn u.a.m. Ihre 
Bilder fanden Verwendung in der 
Wochenzeitschrift «Heim und Leben», 
aber auch im «Illustrierten Famili-
enfreund» und in «L’Abeille», alles 
Publikumszeitschriften des Luzerner 
C. J. Bucher Verlags, welche eine 
überregionale Leserschaft bedien-
ten. Geordnet nach Kantonen, Städ-
ten und Ortschaften beinhaltet das 
Archiv Bildbeiträge aus den unter-
schiedlichen Landesregionen, welche 
vom technischen Fortschritt sowie 
von der gesellschaftlichen Verände-
rung der Schweiz erzählen.
24. August bis 3. November 2013
 
•  Eröffnung: Freitag,  

23. August 2013, 19.00 Uhr

Schauensee. Eine Schlossgeschichte
1963 hat die Bevölkerung der Ge -
meinde Kriens mit einem Demonst-
rationsmarsch vor das Regierungs-
gebäude in Luzern das Schloss 
Schauensee gerettet. In der Folge 
konnte die Gemeinde das Schloss 
erwerben und Schauensee der Öf -
fentlichkeit zugänglich machen. Im 
Rahmen des Jubiläums «50 Jahre 
Krienser Schlössli» veranstaltet das 
Museum im Bellpark eine Ausstellung 
im zweiten Obergeschoss. Die Aus-
stellung thematisiert die Ereignisse 
von 1963, zeigt auf, wer im Schloss 
über die Jahrhunderte gewohnt hat, 
und behandelt die heutige Bedeutung 
von Schauensee als Wahrzeichen 
von Kriens. Anlässlich des Jubilä-
ums erscheint eine Publikation zur 
Geschichte von Schloss Schauensee, 
welche bei der Eröffnung erstmals 
öffentlich präsentiert wird. 
26. August bis 3. November

•  Die Museumsnacht 2013 findet 
am Freitag, 6. September statt. 
Das Museum im Bellpark ist mit 
einem interessanten Programm 
dabei. 

 www.bellpark.ch

Gebäudesanierungen

Kanton Luzern bietet  
praktische Beratung vor Ort

Viele Hauseigentümer möchten den 
eigenen Energiebedarf senken, indem 
sie ihr Haus sanieren. Zu ihrer Unter-
stützung gibt es die Energieberatung 
des Kantons Luzern.

Ob Einfamilienhaus, Mehrfamili-
enhaus oder Stockwerkeigentümerge-
meinschaft: Allen stellt sich über kurz 
oder lang die Frage, wie sich Gebäude 
am besten energetisch sanieren lassen. 
Gebäude, die vor 30, 40 oder noch 
mehr Jahren gebaut wurden, weisen 
diesbezüglich einiges an Potenzial auf. 
Fenster, Dach oder Fassade müssten 
erneuert werden. Und mit einer Solar-
anlage auf dem Dach (für Warmwas-
ser oder zur Solarstromerzeugung) 
können Häuser gänzlich fit für die 
Zukunft gemacht werden. 

Die Energieberatung des Kantons 
Luzern bietet verschiedene Unterstüt-
zungspakete für das richtige Vorgehen 
an (siehe Kasten). Ein Energieberater 
besichtigt gemeinsam mit den Eigen-
tümern das Gebäude. Welche Massnah-
men sind am dringendsten? Wie kön-
nen die anstehenden Arbeiten etappiert 
werden? Diese und andere Fragen wer-
den in einem Beratungsgespräch beant-
wortet. Dabei ist die Energieberatung 
eine neutrale Vorgehensberatung und 
ersetzt weder die Planung noch die Rea-
lisierung der Arbeiten durch Fachleute.

In diesem Beratungsgespräch wer-
den auch die aktuell laufenden Ener-
gie-Förderprogramme angesprochen: 
Das Gebäudeprogramm (leistet Bei-
träge an die Erneuerung von Gebäude-
teilen wie Dach oder Fassade) und das 
Energieförderprogramm des Kantons 
Luzern (Förderung erneuerbarer Ener-
gien, insbesondere Solaranlagen zur 
Warmwasseraufbereitung).

Angebote der Energie beratung Kanton Luzern
A   Beratung per Telefon, Mail oder beim Besuch der Energieberatung (kostenlos)
B   Telefonische Beratung durch eine Fachperson bei komplexen Fragen (kostenlos)
C   Beratung vor Ort mit Gebäudebesichtigung (Kostenbeteiligung: 200 Franken)
D   Energiecoaching: Begleitung durch eine Fachperson bei einer umfassenden 

Gebäudeerneuerung (Kostenbeteiligung: 400 Franken)

Kontakt:  Telefon 041 412 32 32, energieberatung@oeko-forum.ch 
www.energie.lu.ch > Energieberatung

GEAK Plus
Wer einen Gebäudeenergieaus-
weis mit Beratungsbericht (GEAK 
Plus) erstellen lässt, erhält vom 
Kanton Luzern einen Beitrag von 
600 Franken pro Objekt.

Auswahl der GEAK-Plus-Experten: 
www.geak.ch
Formular des Kantons Luzern: 
www.energie.lu.ch

Beratungsgespräch und Besichti-
gung dauern rund eineinhalb Stunden. 
In einem Kurzbericht hält der Energie-
berater fest, welche Sanierungsvarian-
ten empfehlenswert sind. Die Hausei-
gentümer beteiligen sich an den Kosten 
der Vor-Ort-Beratung mit 200 Franken.
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Gemeindebibliothek Kriens

«Onleihe» ergänzt  
die «Ausleihe»

Die Gemeindebibliothek Kriens baut 
ihren Service weiter aus. Zusätzlich 
zum Verleih in den Bibliotheksräum-
lichkeiten in der Hofmatt können jetzt 
auch online digitale Medien ausgelie-
hen werden. Und das rund um die Uhr.

Kundinnen und Kunden der Gemein-
debibliothek können neu rund um 
die Uhr und von überall her digital 
ausleihen. Wer einen gültigen Bib-
liotheksausweis hat, kann in der «Di -
gitalen Bibliothek Zentralschweiz» 
zurzeit aus rund 20000 elektroni-
schen Medien auswählen. Im Ange-
bot sind Bücher, Hörbücher, Filme, 
Musik sowie Zeitungen und Zeit-
schriften. Den Schwerpunkt bilden 
die E-Books für die Erwachsenen. 
Die Ausleihe ist kostenfrei.

Online ausleihen heisst, die digita-
len Dateien herunterladen und eine 
bestimmte Zeit lang auf entspre-
chenden Lesegeräten nutzen. Die 
Rückgabe erfolgt automatisch: Nach 
Ablauf der Leihfrist können die her-
untergeladenen Inhalte nicht mehr 
geöffnet werden. 

Die «Digitale Bibliothek Zent-
ralschweiz» (DiBiZentral) ist ein 
Gemeinschaftswerk des Bibliotheks-
verbandes Region Luzern BVL und 
der Innerschweizer Kantonsbiblio-
theken. Noch mehr Informationen 
rund um die «Onleihe» finden sich 
auf der Internetseite www.bvl.ch.

Und wer weiterhin lieber vor Ort «rich-
tige» Bücher, CDs und Filme ausleiht, 
ist natürlich herzlich willkommen. Es 
gibt laufend Neuheiten zu entdecken. 
Bis Samstag, 3. August noch zu den 
Sommeröffnungszeiten, danach wie-
der zu den gewohnten Zeiten.

Am dritten Juni-Sonntag wurden 
verschiedene Krienser Vereine mit einer 
traditionellen, offiziellen Feier geehrt. 
Sie haben an nationalen Veranstaltun-
gen teilgenommen und konnten sich 
für grossartige Leistungen feiern las-
sen. Die Gallizunft organisiert jeweils 
für Vereine eine offizielle Abholung. 
Folgende Vereine wurden in diesem 
Jahr dafür ausgezeichnet, dass sie den 
Namen Kriens weit über die Gemein-
degrenzen hinaus getragen haben:

Jugendblasorchester Kriens (JBO)

 Eidg. Jugendmusikfest in Zug vom 
15./16. Juni 2013: Die jungen Musi-
kantinnen und Musikanten erreichten 
mit 82,33 Punkten in der Kategorie 
Harmonie Mittelstufe von 21 Teilneh-
menden den 11. Rang und somit eine 
Silberauszeichnung.

Abholung Krienser Vereine

Ehrung für erfolgreiche Krienser Auftritte

Turnerinnenverein Kriens
Eidg. Turnfest in Biel vom 23. Juni 

2013: Die Turnerinnen erreichten den  
13. Rang von 232 (3-teilig Frauen und 
Männer, 4. Stärkeklasse).

Turnverein Kriens (STV)

Eidg. Turnfest in Biel vom 23. Juni 
2013: Die Turner erzielten die Ränge 
18 (Faustball Elite Männer) bzw. 17 
(Korbball Männer allgemein).

Jodlerklub Turnerchörli Kriens

Zentralschweizer Jodlerfest in Rei-
den vom 23. Juni 2013. Der Jodler-
klub Turnerchörli sowie der Jodlerklub 
Alperösli erreichten die Klassierung 
1. Somit haben sich die Krienser For-
mationen für das Schweizer Jodlerfest 
qualifiziert.
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Abbrennen von Feuerwerk
Das Zünden von Feuerwerken zu vielfältigen 
Anlässen in der Gemeinde Kriens erfreut sich 
zunehmender Beliebtheit. Doch das Erlebnis 
hat auch unerwünschte Nebenwirkungen. 
Dazu gehören neben dem Unfallrisiko insbe-
sondere erhöhte Belastungen mit Luftschad-
stoffen und Lärm. 

Lärmstörung und 
ge sundheitsschädigende 
 Wirkung des Staubes
Das Abbrennen von Feuerwerk verursacht 
Lärm, der besonders von Nachbarn als läs-
tig emp funden wird. Nicht selten werden 
aus der Ruhestörung vermeidbare Miss-
stimmungen ge schürt. Feuerwerksqualm 
besteht grösstenteils aus lungengängigem 
und giftigem Feinstaub, welcher nicht nur 
für kranke, sondern auch für gesunde Per-
sonen schädlich ist. 

Die meisten Tiere hören wesentlich besser 
als wir Menschen und reagieren mit Panik 
und kopfloser Furcht auf die Knallerei. Bei 
einer Flucht können sie sich zum Beispiel 
an Zäunen erheblich verletzen oder auf die 
Strasse rennen, wo sie schlimme Verkehrs-
unfälle auslösen können. 

Die Gemeinde Kriens bittet daher die 
Wohnbevölkerung zurückhaltend Feuer-
werke einzusetzen und abzubrennen bzw. 
eher auf umweltfreundliche Alternativen 
wie Lichterschlangen, Flame-Lights, Deko-
lichter, Lichtkugeln, Girlanden, Wimpelket-
ten, Fahnen, bunte Bänder oder Finnenker-
zen zu setzen. Die Gemeinde Kriens sowie 
die Luzerner Polizei weisen darauf hin, dass 
Personen, welche Feuerwerke nach 22.00 
Uhr zünden und somit die Nachtruhe stö-
ren, zur Anzeige gebracht werden können.

Qualitätskompost

Grüngut sinnvoll entsorgen

Wussten Sie, dass Sie mit Kartoffel-
schalen Ihre Wohnung heizen, mit Laub 
und Sträuchern auf Ihrem Herd kochen 
können? Aus den Grünabfällen im Ver-
bandsgebiet REAL entsteht Energie und 
Qualitätskompost. 

Seit Anfang 2013 ist REAL für 
die Abfallentsorgung in der Region 
Luzern zuständig. Im Jahr 2013 muss 
mit über 20000 Tonnen Grünabfall 
gerechnet werden. Das Grüngut wird 
zur SFPI (SwissFarmerPower Inwil) 
und zum Kompostierwerk Weiherhus-
Kompost AG in Blatten transportiert. 
Dort entsteht daraus Biogas für Treib-
stoff und Strom, Abwärme sowie auch 
wertvolle Komposterde. Ein grosser 
Teil des kompostierten Grünguts geht 
als wertvolle Komposterde in den Ver-
kauf verschiedener Grossverteiler und 
schliesst damit den Kreislauf. Zur Her-
stellung dieser qualitativ hochstehen-
den Endprodukte sind nur fremdstoff-
freie Grünabfälle geeignet. 

Fremdstoffe nicht erwünscht 

In der Kompostieranlage finden 
sich immer wieder Gegenstände und 
Materialien im Grüngut, die nicht hin-
eingehören, z.B. Rüstmesser, Batterien, 
Glas, Plastiksäcke, Töpfe und Verpa-
ckungen. Diese Fremdstoffe müssen 
mühsam von Hand oder teilweise 
maschinell aus dem Grüngut entfernt 
werden. Falls die Störstoffe nicht ent-
deckt werden, gelangen sie zerkleinert 
in den Kompost und verunreinigen so 
die wertvolle Gartenerde. 

Regionales Projekt

Der Anspruch der REAL liegt darin, 
ein einwandfreies und nachhaltiges 

Produkt in unserer Region herzustel-
len. Das Entsorgungspersonal über-
prüft regelmässig die bereitgestellten 
Grünabfälle. Durch Fremdstoffe ver-
unreinigte Grünabfälle werden mit 
einem Rückweisekleber versehen und 
vor Ort stehengelassen. 

Wie entsorge ich Speisereste? 

Rüstabfälle können dem Grün-
gut mitgegeben werden. Speisereste 
und Knochen sind dagegen nicht 
erwünscht. Sie beeinträchtigen wegen 
ihres Salzgehalts die Kompostqualität 
und verursachen im ganzen Prozesse 
gravierende Hygiene- und Geruchs-
probleme. Die Speisereste können mit 
dem Kehricht mitgegeben werden. Sie 
gehören auch nicht ins Abwasser. 

Grüncontainer, kompostierbare 
 Gitterdrucksäcke und Astbündel 

Egal ob Rasenschnitt, Laub oder 
Gartenabfälle, alles findet im Grün-
container Platz. Ein Grüncontainer hat 
noch weitere Vorteile, er kann bequem 
zum Bereitstellungsort gerollt werden 
und unangenehme Gerüche können 
mit ihm weitgehend vermieden wer-
den. Für kleinere Mengen an Rüstab-
fällen dürfen kompostierbare Gitter-
drucksäcke bis 16 l verwendet werden. 
Diese sind im Detailhandel erhältlich. 
Äste werden gebündelt mitgenommen. 
Die Bündel dürfen dabei nicht länger 
als 120 cm und nicht schwerer als 25 
kg sein. 

Wie und wo kann sich die  
Bevölkerung informieren? 

• REAL-Abfallkalender 2013 
• www.real-luzern.ch 
• Gratis Abfall-Telefon 0800 22 32 55

KR I ENS
AKTUEL L
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Heime Kriens

Heimbewohner waren auf dem  
Hallwilersee unterwegs

«Wenn einer eine Reise tut, dann kann 
er was erleben», sagt der Volksmund. 
Dies gilt natürlich auch für die Betagten 
der Heime Kriens. So unternahmen sie 
Ende Juni einen Ausflug auf den Hall-
wilersee.

Die Anfahrt ging über den Höhen-
weg Römerswil, Herlisberg bis nach 
Reinach. In Beinwil bestieg dann die 
Reisegesellschaft aus Kriens das Schiff. 
Dies war nicht ganz einfach, wenn man 
bedenkt, dass viele Betagte auf einen 
Rollstuhl oder auf eine andere Gehilfe 
angewiesen sind. Aber zum Glück 
waren da viele unterstützende Hände, 
die freundlich anpackten. Das Motor-
schiff «Brestenberg» bot genügend 
Platz, sodass sich alle bequem hinsetzen 
und die wunderschöne Landschaft um 
den Hallwilersee geniessen konnten.

Musikalisch umrahmt wurde der 
Ausflug von «Pauliero», der mit sei-
nen flotten Stücken den Betagten 
noch zusätzlichen Schwung verlieh. 
Für viele Betagte war es das erste Mal, 
dass sie auf dem Hallwilersee waren. 
So war es dann auch ein wunderbares 
Erlebnis, diese Gegend mal aus einer 
ganz anderen Perspektive zu sehen. 
Zu guter Letzt meinte es auch Pet-
rus gut mit den Heimbewohnern und 
beglückte sie mit bestem Reisewetter: 
Sonne, etwas Wolken, nicht zu warm 
und nicht zu kalt.

 
Das Mittagessen aus der heimei-

genen Küche war ein weiterer Höhe-
punkt. Unser Leiter Gastronomie und 
Organisator des Ausfluges, Jonin 
Melcher, zeigte sich sichtlich erfreut 
über den gut gelungenen Anlass. Er 
bemerkte, dass man nicht nur in den 

Mütter- und 
 Väterberatungsstelle
Öffnungsdaten/-zeiten:

Spitex-Zentrum, 
Horwerstrasse 9:
Dienstag, 6./13./ 
20./27. August,  
9.30–11.30 Uhr
Donnerstag, 8./22./29. August, 
9.30–11.30 Uhr
Begegnungszentrum  
St. Franziskus (Senti):
Mittwoch, 14. und 28. August, 
13.30–16.30 Uhr
Schulhaus Obernau:
Mittwoch, 21. August,  
13.30–15.30 Uhr
Beratungen nach  
telefonischer Voranmeldung:
Montag- und Mittwochmorgen;
Montag-, Dienstag- und 
 Donnerstagnachmittag
Voranmeldungen und  
Telefonsprechstunden:
Montag bis Donnerstag, von  
8 bis 9 Uhr: Tel. 041 319 39 39

Heidi Dolder,  
Mütterberaterin HFD

Voranzeige

Infoveranstaltung: 
 Spitex Kriens – ein 
attraktiver Arbeitgeber! 
Öffentliche Infoveranstaltung:
Samstag, 7. September 2013 von 
9.30 bis 12.00 Uhr im Spitex-Zen-
trum, Horwerstrasse 9, Kriens. 
Unverbindliche Schnuppermög-
lichkeit für Personen, welche 
den Arbeitsplatz Spitex näher 
kennenlernen möchten. Infor-
mationen über die Tätigkeits-
gebiete der Spitex, die Anfor-
derungen, die Berufsvielfalt und 
die Arbeitsräume. Kommen Sie 
mit Fachpersonen ins Gespräch.

Auskunftsstelle 
Sozial- und Gesundheitswesen

Freiwillige Helferinnen 
und Helfer gesucht
Bereits zahlreiche freiwillige Hel-
ferinnen und Helfer sind in den 
Heimen Kriens aktiv. Diese sind 
ein wichtiger Teil, um das Leben 
unserer Bewohnerinnen und Be -
wohner in den Heimen Kriens 
noch freudiger und lebenswerter 
zu gestalten. Zusehends können 
wünschenswerte Aufgaben nicht 
mehr von den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern erfüllt werden. 
Die Unterstützung durch die frei-
willigen Helferinnen und Helfer 
kann da eine Lücke füllen. Dazu 
gehören etwa:

•  Begleitung zum Arzt, beim Ein-
kaufen oder anderen Terminen

•  Begleitung am Spiele- 
nachmittag

•  Erledigen von Gartenarbeiten
•  Kochen und backen auf  

den Stationen
•  Unterstützung bei den 

 Mahlzeiten
•  Fahrerinnen und Fahrer fürs 

Tandem «fun2go»

Haben Sie Zeit und Freude im 
Umgang mit älteren Menschen? 
Und können Sie sich vorstellen, 
uns in einem der oben aufge-
führten Bereiche zu unterstützen? 
Wenn ja, freuen wir uns über Ihre 
Kontaktaufnahme.

Irene Spichtig, Leiterin Adminis-
tration, irene.spichtig@kriens.ch,  
Telefon 041 317 10 88.

Heimen Kriens auf eine gut funktio-
nierende Gastronomie zählen kann, 
sondern auch bei solch erfreulichen 
Anlässen.

Nach ca. 2½ Stunden war die Fahrt 
auf dem Schiff zu Ende. Beim Ausstieg 
war es interessant zu beobachten, wie 
gut die Betagten damit zurechtkamen, 
war da doch ein Steg zu überwinden. 
Die Rückfahrt durch das Seetal war 
dann der passende Abschluss für einen 
rundum gelungenen Ausflug.
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Fremdsprachenprojekt mit Musikstar

Coole Englischlektion

«Coole Schule» ist ein Schweizer Pro-
jekt, das eine Fremdsprachenlektion mit 
einem bekannten Musikstar anbietet. 
Das Ziel ist eine erlebnisreiche Unter-
richtsstunde und dass die Schülerinnen 
und Schüler hautnah erleben, dass sie 
die erlernten Fremdsprachen freudvoll 
anwenden können. 

Das Schulhaus Roggern 2 begrüsste 
im Rahmen des Projekts «Coole Schule» 
einen Musikstar. Im Voraus hatten die 
Englischlehrpersonen mit ihren Klas-
sen die Biografie von Sarah Burgess 
thematisiert. Die Jugendlichen hatten 
im Internet nach Informationen zur 
Sängerin gesucht und konnten sich 
so ein Bild von ihr machen. Sie haben 
anschliessend Fragen vorbereitet, um 
diese während des Besuchs der Sän-
gerin zu stellen. Für viele Jugendliche 
war es motivierend, etwas vorzuberei-
ten und dann anzuwenden. «Das ist 
cool!» Erstaunlich und erfreulich war, 
dass gerade Schülerinnen und Schüler, 
welche sich sonst unsicher in der eng-
lischen Sprache bewegen, mehr Mut 
hatten, Fragen zu stellen. 

Geschenke und Autogramme

Die Schülerinnen und Schüler haben 
den Star mit grosser Begeisterung 
begrüsst. Sogar die Kindergartenkin-
der warteten auf sie und riefen «Good 
Morning, Sarah!». Die Sängerin nahm 
sich Zeit, mit den Jugendlichen Fotos 
zu machen und Autogramme zu geben. 
Die Knaben hatten sich entsprechend 
gestylt und jeder übergab der Sänge-
rin eine Rose, die dann in der selbst 
ge bastelten Blumenvase steckte. Krea-

tive Mädchen hatten eine Himbeertorte 
für Sarah Burgess und ihre Crew geba-
cken. Der Star bekam auch ein persön-
liches VIP-Besteck (very personal knife, 
fork and spoon) geschenkt. 

Gelerntes anwenden

Das Projekt gab den Schülerinnen 
und Schülern eine Chance, sich in 
einer realen Situation zurechtzufin-
den. Sie sahen und fühlten, dass sie 
alles anwenden konnten, was sie bis-
her gelernt hatten. Dass Sarah Burgess 
trotz ihrer Karriere Zeit findet, so viele 
Jugendliche zu treffen, begeistert und 
motiviert diese. In ihren Liedern zeigt 
Sarah Burgess, dass «anders sein» gut 
ist, dass jede und jeder Anrecht auf 

Glück hat und dass man nicht perfekt 
sein muss. Sarah Burgess wurde im 
Jahr 2007 in der American Idol-Staffel 
berühmt als diejenige Teilnehmerin, 
welche ohne Wissen ihres Vaters 
am Casting teilgenommen hatte. Sie 
berichtete dies live am TV, entschul-
digte sich bei ihrem Vater und erhielt 
schliesslich das Golden Ticket nach 
Hollywood. Mit ihrer persönlichen 
Geschichte gibt sie den Schülerinnen 
und Schülern Mut, das zu tun, was sie 
interessiert und ihre Träume zu ver-
wirklichen. Die Jugendlichen waren 
begeistert von dieser Englischlek-
tion und von den Lehrpersonen, wel-
che diese ermöglicht hatten: «Unsere 
Schule ist eine coole Schule!»

Kuonimatt  
unter Wasser
Bei den Projekttagen im Mai 
tauchten die Kinder spielerisch mit 
einem U-Boot ab und entdeckten 
die Unterwasserwelt in verschie-
denen Ateliers. Es wurde gefilzt, 
gedrahtet, gebastelt, mit Farbe 
experimentiert. Die Wissenschaft-
ler lebten sich bei Versuchen zu 
Wasser aus, die Musik- und Thea-
terbegeisterten verwirklichten sich 
in einem weiteren Angebot.  
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Jugendanimation Kriens

Mit Schülerwissen die 
Ungewissheit verkleinern

Was für einige Schülerinnen und Schü-
ler ein freudiges Ereignis ist, macht vie-
len auch zu schaffen: Der Übertritt in die 
Oberstufe. Um die Jugendlichen dabei 
zu unterstützen, startete die Jugendani-
mation Kriens das Projekt «Gemeinsam 
in die Oberstufe». 

Der Wechsel von der Primarschule in 
die Oberstufe wird oft unterschätzt. In 
diesem Alter erleben Jugendliche viele 
Veränderungen gleichzeitig. Zu den Ver-
änderungen in der Pubertät kommen 
schulische Veränderungen: Es muss mehr 
Verantwortung übernommen werden, 
der Leistungsdruck steigt und wichtige 
Entscheidungen werden getroffen. Eine 
neue Klasse, ein fremdes Schulhaus und 
ein anderer Schulweg zählen auch zu den 
bereits erwähnten Veränderungen. Über-
gangsituationen sind bekanntlich oft mit 
Unsicherheiten und Krisen begleitet. 

Um solchen Krisen entgegenzuwirken 
wurde das Projekt «Gemeinsam in die 
Oberstufe» gestartet. Sechs engagierte 
Jugendliche erklärten sich bereit, ihr 
Wissen zum Thema «Übertritt in die 
Oberstufe» an jüngere Schülerinnen und 
Schüler weiterzugeben. Es wurde ein 
Film gedreht, in welchem die Jugendli-
chen über ihre Erfahrungen, Erlebnisse 
und Schwierigkeiten an der Oberstufe 
berichten. Dieser Film wurde im Juni 
zwei Primarschulklassen im Schulhaus 
Obernau vorgestellt und galt als Ein-
führung ins Thema. Danach wurden in 
Gruppen Fragen zum Übertritt bespro-
chen. Die Jugendlichen der 1. Oberstufe 
traten kompetent als Experten auf und 
gaben den 6.-Klässlern hilfreiche Tipps.

Die Jugendanimation Kriens erhofft sich 
eine längerfristige Wirkung des Projek-
tes. Den zukünftigen Schülerinnen und 
Schülern soll der Übertritt in die Ober-
stufe leicht fallen und mögliche Krisen 
sollen verhindert werden. Die sechs 
Jugendlichen der 1. Oberstufe werden in 
der ersten Zeit nach dem Schulwechsel 
Ansprechpersonen bei allfälligen Pro-
blemen sein. Ein grosses Lob geht an 
diese jungen Menschen, welche sich mit 
grossem Engagement für Gleichaltrige 
einsetzen.

Schulhaus Feldmühle und Jugendanimation

Pausenplatz wird zum Lebensraum

Der Pausenplatz des Schulhauses Feld-
mühle bietet Raum für verschiedene 
Freizeitaktivitäten. In dieser Form soll 
er in Zukunft vermehrt genutzt werden. 
Begleitet durch die Jugendanimation der 
Gemeinde Kriens finden bis Septem-
ber Spielnachmittage statt. Start war 
Anfang Sommer mit einem Menschen-
Kicker-Turnier.

Statt am Töggeli-Kasten zu stehen 
und nur die Arme einzusetzen, trafen 
sich im Schulhaus Feldmühle zehn 
Teams zu einem Menschen-Kicker-
Turnier. Die Mitspielenden wurden 
dabei selbst zu den «Töggeli» und 
konnten sich wie im «Töggeli-Kasten» 
nur von links nach rechts bewegen, 
während sie sich an einer Stange fest-
halten mussten. Zehn Teams kämpften 
fair um den Sieg. Das Spielfest brachte 
verschiedene Nutzerinnen und Nutzer 
des Schulhausareals auf einem Platz 
zusammen: Ein Team aus Lehrperso-
nen und Schulhauswart, Schülerinnen 

und Schüler verschiedener Klassen von 
Feldmühle- und Obernau-Schulhaus, 
Jugendliche, welche das Feldmühle-
Areal als Freizeitort nutzen, eine Band, 
welche in der Feldmühle Proberäume 
nutzt,  Bewohner/innen aus dem Feld-
mühle-Quartier und ein Team der 
Jugendanimation Kriens spielten mit. 

Spielkiste und Verpflegung

Die grosse Spielkiste regte zusätz-
lich zum Spielen in der Turnhalle und 
draussen an. Zu einem Fest gehört 
auch die passende Verpflegung: Eine 
Schülerin brachte feinen Zopf mit, 
eine Mutter backte Kuchen, ein Schü-
ler brachte Eisteesirup und Becher 
mit, die Jugendanimation verwöhnte 
alle mit leckeren Fruchtspiessen und 
giftig-farbigen Drinks und eine Mutter 
und ehemalige Schülerinnen betreuten 
den Znünitisch. 

Weitere verbindende Anlässe

Das Menschen-Kicker-Turnier brachte 
für einen Tag viele zusammen, welche im 
Alltag nichts oder wenig miteinander zu 
tun haben. Es war ein Turnier voller Ehr-
geiz, Emotionen und vielen verschiede-
nen Menschen, welchen das Feldmühle-
Quartier am Herzen liegt. Hoffentlich 
wurden durch den erfolgreichen Anlass 
viele Kinder motiviert, an den nun fol-
genden Spielnachmittagen, die von der 
Jugendanimation betreut werden, teilzu-
nehmen. Diese finden jeden Samstag bis 
14. September statt.

Jugend und Medien 

Neue Broschüre in der Infobar

Im Rahmen des nationalen Programmes 
«Jugend und Medien» hat der Bund 
eine interessante Broschüre zum Thema 
«Förderung von Medienkompetenzen» 
herausgegeben.

Der Umgang mit den Medien 
ist eine Kompetenz, die Kinder und 
Jugendliche im Laufe ihrer Entwick-
lung erlernen müssen. Für Eltern ist 
dies oft eine schwierige Situation:

Braucht unser Junge bereits mit 10 Jah-
ren ein Smartphone?

Ist es gut, wenn meine 2-jährige Toch-
ter mit einem Tablet spielt?
Wie lange pro Tag sollen unsere Kinder 
vor dem Bildschirm sein dürfen?

Diese und andere Fragen werden 
einfach und kompetent beantwortet. 
Die Broschüre liegt in der Infobar auf. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Infobar, Luzernerstr. 13, 041 320 64 10; 
infobar@kriens.ch. Öffnungszeiten: Di–
Mi, 15.00–18.30 Uhr (Sommerpause bis 
Dienstag, 13. August).



Lehrlinge der Gemeinde Kriens und der Heime Kriens

Alle 17 Lernenden der Gemeinde Kriens 
waren erfolgreich

Alle 17 Lernenden der Gemeinde Kriens 
und der Heime Kriens haben die Prüfun-
gen zum Ende ihrer Ausbildung erfolg-
reich bestanden. Das stellt den Lernenden 
selber, aber auch den Betreuungsperso-
nen und dem Lehrbetrieb gute Noten aus.

In insgesamt sieben Berufen wurden 
in den vergangenen drei bzw. vier Jah-
ren Jugendliche durch die Gemeinde 
Kriens (Verwaltung, Heime, Werkhof) 
ausgebildet. Mit grosse Freude konn-
ten diese jungen Berufsleute jetzt im 
Rahmen der offiziellen Abschlussfeier 
ihrer Berufsrichtung das begehrte Dip-

lom in Empfang neh-
men. Gemeindepräsident 
Paul Winiker danke den 
erfolgreichen Absolvent-
Innen, aber auch den 
Betreuungspersonen im 
Rahmen einer kurzen 
offiziellen Feier für das 
grosse Engagement.

Die Lernenden der Gemeinde Kriens 
und ihrer Betriebe:

Cornelia Lustenberger, Vreni Schöp-
fer, Julia Zbinden (3 Fachfrau Betreu-
ung); Lorena Petruzziello, Natascha 
Sidler, Learta Spahiu (Fachfrau Gesund-
heit), Almedina Haxhiu, Zerije Tikoska, 
Edita Arifaj (Assistentinnen Gesundheit 
& Soziales); Martina Henseler, Jessica 
Willmann (Köchinnen), Deborah Spich-
tig (Fachfrau Hauswirtschaft), Philipp 
Bucher, Roxana Gnes, Enrico Interni-
cola, Remo Schmidlin (4 Kauffrau und 
-mann); Michael Niffeler (Fachmann 
Betriebsunterhalt, Richtung Werkdienst)

GEME INDEHAUS
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Kartonsammlung  
für Betriebe
Für Betriebe, bei denen eine Menge von 
mindestens einem 800-Liter-Container 
Altkarton pro Woche anfällt, wird ab 
August eine zusätzliche Kartonabfuhr 
pro Monat angeboten. Alle Betriebe, die 
dem Gewerbeverband angehören oder im 
Firmenverzeichnis auf der Website der 
Gemeinde Kriens aufgeführt sind, wurden 
direkt angeschrieben und informiert. Falls 
Sie nicht zu diesen gehören und Bedarf 
haben, melden Sie sich bitte bei der Abtei-
lung Umwelt/Energie, Tel. 041 329 64 61 
oder katharina.buetler@kriens.ch.

Sammelstelle Kuonimatt – 
reduzierter Betrieb
Wegen einer Lärmklage wird die Sammel-
stelle Kuonimatt ab 1. August 2013 bis 
auf weiteres nur noch reduziert betrieben. 
Die Glas- und Alu-/Weissblechcontainer 
werden entfernt, die Sammelbehälter für 
Kleider und Altöl bleiben bestehen. Den 
bisherigen Benutzenden der Sammel-
stelle Kuonimatt wird der Ökihof oder die 
nächstgelegene Quartier-Sammelstelle 
Horwerstrasse (Kleinfeld) empfohlen. Die 
Gemeinde Kriens bedauert den Abbau des 
Dienstleistungsangebots. Weitere Mög-
lichkeiten werden geprüft.

Baubewilligungen vom 11. Juni bis 3. Juli 2013
Bauherrschaft: LUBB Verein Luzerner Bier 
Brauer, Postfach 14309, 6000 Luzern 14, 
Objekt: Erstellen Raumtrennwand und WC-
Anlagen, Schliessen Rampenfront, Parz.Nr. 
48, Nidfeldstrasse 1, Geb.Nr. 2044, Planver-
fasser: do. Bauherrschaft

Bauherrschaft: Markus und Karin Haag, 
Ober-Kuonimattweg 48, 6010 Kriens, 
Objekt: Vergrösserung Balkon, Parz.Nr. 
4768, Ober-Kuonimattweg 48, Geb.Nr. 
3203, Planverfasser: do. Bauherrschaft

Bauherrschaft: Allgemeine Baugenossen-
schaft Kriens, Zumhofstrasse 6, Postfach 
1025, 6011 Kriens, Objekt: Heizungssa-
nierung und Solaranlage auf Dach, Parz.
Nrn. 2237, 2493, Hochrainstrasse 2, 4, 6, 8 
und Gartenstrasse 6, 8, Geb.Nrn. 667–670, 
908, 909, Planverfasserin: SHB Architekten 
GmbH, Biregghofstrasse 1, 6005 Luzern

Bauherrschaft: Josef und Lisbeth Müller-
Vogel, Feldmatt, 6012 Obernau, Objekt: 
Glasdach mit Windschutzverglasung, Bal-
konverglasung, Parz.Nr. 2655, Feldmatt, 
Geb.Nr. 213, Planverfasserin: wigART AG, 
Gewerbezone 82, 6018 Buttisholz

Bauherrschaft: Josef Muri, Studenhof 141, 
6010 Kriens, Objekt: Anbau Wintergarten 

nicht beheizt, Einbau Solaranlage und zwei 
Dachflächenfenster, Parz.Nr. 1136, Studen-
hof, Geb.Nr. 141, Planverfasserin: J. Ettlin 
GmbH, Brünigstrasse 46, 6055 Alpnach 
Dorf

Bauherrschaft: Franz Portmann, Hinter-
Schwendi, 6012 Obernau, Objekt: Ersatz-
neubau Wohnhaus mit Maschinenhalle, 
Parz.Nr. 5021, Hinter-Schwendi, Geb.Nr. 
223c, Planverfasserin: Portmann Holzbau 
GmbH, Hellmühlestrasse 11, 6344 Meiers-
kappel

Bauherrschaft: Werner und Andrea Rüedi-
Rösli, Hackenrainstrasse 44a, 6010  Kriens, 
Objekt: Aufstellen eines mobilen Schwimm-
beckens, Parz.Nr. 4361, Hackenrainstrasse 
44a, Geb.Nr. 3807

Bauherrschaft: Einfache Gesellschaft Marco 
und Adriano Lötscher, Steinhofhalde 45, 6005 
Luzern, Objekt: Sanierung/Umbau, Balkon-
erweiterung, Überdachung Zugangstreppe, 
Anbau Untergeschoss, Wärmepumpe/Erd-
sondenheizung, Parz.Nr. 3199, Steinhofhalde 
45, Geb.Nr. 2277, Planverfasserin: KBM AG, 
Mühlemattstrasse 15, 6004 Luzern

Bauherrschaft: CKW AG, Täschmattstr. 4, 
6015 Luzern, Objekt: Heizungssanierung 

mit Solaranlage, Parz.Nr. 3421, Gemeinde-
hausstrasse 11, Geb.Nr. 1784, Planverfas-
ser: do. Bauherrschaft

Bauherrschaft: Gewimo AG, Schlundmatt 30, 
6010 Kriens, Objekt: Anbau Ankertechnik-
halle und Neubau Mörtelhalle, Parz.Nrn. 
5575 und 1300, Schlundmatt 30, Geb.Nrn. 
1331d/1331e, Planverfasserin: Christian 
Schüpbach AG, Schulhaus Alten, 8450 
Andelfingen

Bauherr: Christoph Meierhans, Rütihof, 
6014 Luzern, Objekt: Umbau Schweinestall 
in Hühnerstall, Parz.Nr. 1369, Höllhof, Geb.
Nr. 104a, Planverfasser: do Bauherr

Bauherrschaft: Edith Kaufmann Limacher und 
Renato Limacher, Degenstrasse 2, 6010  Kriens, 
Objekt: Terrassenglasdach mit Windschutz-
verglasung, Parz.Nr. 2073, Degenstrasse 2, 
Geb.Nr. 273, Planverfasser: Müller Createam 
AG, Schreinerei, Chrummweid, 6026 Rain

Bauherrin: Astrid von Felten-Burkart, Seeweg 
11, 6072 Sachseln, Anbau Fluchttreppe, 
Parz.Nr. 5905, Sternmatt 9, Geb.Nr. 2411, 
Planverfasser: Otto Durrer, Architekt FH/
STV, Südstrasse 1, 6010 Kriens
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DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch

Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da. 
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren 
 Wünschen und drucken flexibel und schnell.

KRIENS

Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Geschäftsleiter: Boris Schlüssel
Luzernerstrasse 13, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch
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• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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Freitag, 2. August, 20.00, Abo-Pass NLZ
Samstag, 3. August, 20.00
Sonntag, 4. August, 20.00, Abo-Pass NLZ
Mittwoch, 7. August, 20.00, Abo-Pass NLZ
Freitag, 9. August, 20.00
Samstag, 10. August, 20.00
Sonntag, 11. August, 20.00

Mittwoch, 14. August, 20.00, Abo-Pass NLZ
Freitag, 16. August, 20.00
Samstag, 17. August, 20.00
Mittwoch, 21. August, 20.00
Freitag, 23. August, 20.00
Samstag, 24. August, 20.00, Dernière

Die Aufführungen finden jeweils im Schloss Schauensee in Kriens statt.  
Ein Shuttlebus fährt jeweils ab 18.15 Uhr alle 30 Minuten von der Bus-
schleife zum Schlössli. Unser Festzelt ist jeweils 1 1⁄2 Stunden vor Auffüh-
rungsbeginn und nach den Aufführungen zum Essen und Trinken für Sie 
geöffnet. An vier Daten gewährt Ihnen der Abopass der Neuen Luzerner 
Zeitung Vergünstigungen. Bei zweifelhafter Witterung gibt ab 16 Uhr Tel. 
1600 über die Durchführung Auskunft. 

Platzreservationen
Onlinereservationen sind möglich unter www.bbk.ch. Telefonische Reser-
vationen nimmt das Militärmuseum Kriens entgegen: Tel. 041 310 93 94 
von Di. bis Fr. 10.00–11.45 und 13.30–16.00/Sa. 10.00–11.30 Uhr.  

Aufführungen und Reservation
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Gratulationen

Wir gratulieren herzlich all je   nen 
Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, die im August 2013 einen 
hohen Geburtstag feiern kön-
nen. Allen wünschen wir gute  
Gesundheit und viel Freude im 
neuen Lebensjahr.

Es feiern am:

1. August  
Amrein Alois,  
Feldmühlestrasse 5,  
den 85. Geburtstag

1. August  
Odermatt Margaritha, 
 Horwerstrasse 35,  
den 85. Geburtstag

2. August 
Brun Berta, Alters- und  
Pflegeheim in Engelberg,  
den 96. Geburtstag

2. August 
Pfoster Margaritha,  
Obernauerstrasse 28,  
den 91. Geburtstag

3. August 
Schweitzer Margaretha,  
Aufenthalt in Schachen,  
den 91. Geburtstag

4. August 
Kürschner Eleonora, 
 Tscharnetstrasse 6,  
den 85. Geburtstag

4. August 
Schmid Esther,  
Obere Dattenbergstrasse 7, 
den 90. Geburtstag

5. August 
Licini Veronika,  
Brunnmattstrasse 24a,  
den 85. Geburtstag

5. August 
Näf Helena,  
Brunnmattstrasse 20,  
den 91. Geburtstag

6. August 
Felber Helena,  
Talackerstrasse 6,  
den 99. Geburtstag

7. August 
Bolzern Hilda,  
Weinhalde 12a,  
den 92. Geburtstag

8. August 
Houser Frederick, 
 Steinhofhalde 43,  
den 91. Geburtstag

10. August 
Stadelmann Anna,  
Horwerstrasse 35,  
den 93. Geburtstag

10. August 
Wyrsch Gertrud,   
Gallusstrasse 4,  
den 93. Geburtstag

11. August 
Amrein Rosa,  
Horwerstrasse 35,  
den 90. Geburtstag

12. August 
von Rotz Margaretha,  
Talackerstrasse 1,  
den 85. Geburtstag

13. August 
Bachmann Anna,  
Schauenseestrasse 1,  
den 85. Geburtstag

13. August 
Fäsi Hans,  
Amlehnstrasse 35,  
den 85. Geburtstag

13. August 
Huser Rosmarie,  
Alpenstrasse 13,  
den 85. Geburtstag

14. August 
Wüest Margaritha,  
Horwerstrasse 35,  
den 97. Geburtstag

15. August  
Tochtermann Martin,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 85. Geburtstag

16. August 
Helfenfinger Paulina,  
Grossfeldstrasse 6,  
den 99. Geburtstag

16. August 
Platz Moritz,  
Fenkernstrasse 17c,  
den 85. Geburtstag

17. August 
Schäfer Otto,  
Hofmattweg 4,  
den 85. Geburtstag

18. August 
Grüter Werner,  
Jegerlehnerweg 7,  
den 90. Geburtstag

19. August 
Häfliger Helena,  
Horwerstrasse 35,  
den 98. Geburtstag

20. August 
Limacher Marie,  
Horwerstrasse 63,  
den 92. Geburtstag

21. August 
Grüter Margaritha, 
 Horwerstrasse 35,  
den 96. Geburtstag

21. August 
Hunziker Jean,  
Spitzmattstrasse 3,  
den 90. Geburtstag

22. August 
Bucher Klara,  
 Horwerstrasse 35,  
den 94. Geburtstag

23. August 
Brun Karolina,   
Ehrendingen 254,  
den 93. Geburtstag

23. August 
Hurni Josefine,  
 Hofmattweg 4,  
den 90. Geburtstag

24. August 
Gassmann Elisabeth,  
Horwerstrasse 35,  
den 85. Geburtstag

24. August 
Stalder Cilia,  
Quellenstrasse 3,  
den 85. Geburtstag

25. August 
Zimmermann Adolf,   
Obere Weinhalde 29,  
den 85. Geburtstag

27. August 
Beeler Martin,  
 Luzernerstrasse 64,  
dem 90. Geburtstag

28. August 
Müller Margarith,  
Südstrasse 22,  
den 94. Geburtstag

Todesfälle Juni

JENNY led. Vogel Anna 
Josefine, geb. 9.6.1918, 
gest. 3.6.2013, Horwerstras-
 se 35 – FELBER Alois, geb. 
23.3.1917, gest. 4.6.2013, 
Horwerstrasse 35 – MARTI 
led. Suter Bertha Kuni-
gunda, geb. 4.12.1916, gest. 
4.6.2013, Grossfeldstras-
 se 6 – GROSSENBACHER 
Peter, geb. 24.11.1964, gest. 
6.6.2013, Fedi – STILLHART 
Bruno, geb. 27.2.1926, gest. 

7.6.2013, Steinhofhalde 
21 – GAUGLER Peter, geb. 
7.9.1958, gest. 7.6.2013, 
Rainacherstrasse 23, Ober-
nau  –  SCHÜPFER led. 
Bischof Ida Lina, geb. 
1.6.1921, gest. 9.6.2013, 
Kriens i.A. Luzern – SCHLE-
GEL led. Lüdi Ruth, geb. 
7.2.1946, gest. 12.6.2013, 
Kriens i.A. Luzern – THAL-
MANN Adolf Willy, geb. 
20.4.1949, gest. 14.6.2013, 

Herzlich willkommen  
als  Krienser Bürger
Allinckx Igor und Mathon Allinckx 
Valérie mit Ivan, Roman und Ambre, 
Amstutzstrasse 11

Bessas Amel, Obernauerstrasse 35

Krasniqi-Gojani Valerina mit  Ermelanda, 
Ermonda, Sabina, Vanessa und Leona, 
Kosthausstrasse 10

Lazri Prend und Lazri-Preni Lizabeta 
mit Luigi und Leona, Gärtnerweg 4

Palokaj Arben und Palokaj-Kabashi  Margita 
mit David und Kristian, Sportweg 10

Tilahun Esayas und Hadege Feven, 
Obernauerstrasse 33

Urlau Ulrich und Scheiner Urlau Kornelia, 
Oberhusrain 47

Yogeswaran Sutharsana, Horwerstrasse 36

Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens bewer-
ben sich folgende ausländische Staats-
angehörige:

Appakuddy Ratneswaran und Ratnes-
waran Viyayaluxmy mit Shopithan, 
Suvethan und Sugirthan, Mühleweg 3

Balatharan Thivya, Obernauerstrasse 11

Cehic Nusejba, Mittlerhusweg 15

Gashi-Molliqaj Suzana und Gashi Arben 
mit Lorena, Horwerstrasse 26

Homayouni Hengameh mit 
 Omid-Arsam, Luzernerstrasse 33

Kumaravelu Nanthakumar und 
 Nanthakumar Thirumagal mit Nehrujan, 
Sarujan und Mathury, Mühleweg 2

Lika Garip, Rainacherstrasse 31

Thirumeny Krishnakaran und 
 Krishnakaran-Rajaratnam Bavani mit 
Mathumitha, Roggernhalde 11

Stellungnahme bis 21. August 2013: Ge -
meindeverwaltung Kriens, Bürgerrechts-
kommission, Postfach 1247, 6011 Kriens

Buchenweg 5 – MOSER led. 
Heggli Heidy, geb. 9.6.1938, 
gest. 17.6.2013, Schul-
hausstrasse 13 – SANDI 
Claude, geb. 6.3.1944, gest. 
18.6.2013, Burgweg 5 – 
THEILER Walter Anton, geb. 
14.9.1929, gest. 19.6.2013, 
Horwerstrasse 35 – JENNY 
led. Urich Irma Kreszen-
tia, geb. 23.7.1914, gest. 
24.6.2013, Grossfeldstras-
 se 6 – FELBER led. Rüger 

Hilda, geb. 23.10.1931, 
gest. 25.6.2013, Grossfeld-
strasse 6 – WÜTHRICH 
led. Liechti Verena, geb. 
25.8.1924, gest. 25.6.2013, 
Grossfeldstrasse 6 – MOSER 
led. Schulthess Elise Elisa-
beth, geb. 5.9.1922, gest. 
26.6.2013, Brunnmattstras-
 se 12b – HUNKELER led. 
Kauz Rosemarie Dorothea 
Martha, geb. 20.1.1935, 
gest. 27.6.2013, Schachen-

strasse 6 – GRÄNI led. Jordi 
Anna, geb. 5.11.1941, gest. 
28.6.2013, Rosenstrasse 
16 – WALKER Karl, geb. 
5.3.1931, gest. 28.6.2013, 
Neu Hübeli – ARNOLD 
Josef, geb. 20.11.1945, 
gest. 29.6.2013, Hubelstras-
 se 18 – ZIHLER led. Bät-
tig Maria, geb. 15.4.1921, 
gest. 30.6.2013, Kriens i.A. 
Luzern
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FELDENKRAIS METHODE®

LISA HEINIMANN-SCHILD
Dipl. Feldenkrais-Lehrerin SFV

,

Ein Weg zu grösserer Leichtigkeit in der 
Bewegung, mehr Vitalität und Wohlbefinden, 
zu weniger Schmerzen, Verspannungen und 
Bewegungseinschränkungen.

Murbacherstrasse 35 I 6003 Luzern
Telefon 041 211 21 77
www.feldenkrais-luzern.ch

Einzelstunden: 
Praxis 
Murbacherstr. 35

Gruppenstunden: 
Pilatusstr. 13, 
Kriens  
Probestunde 
kostenlos

GESUNDHEITSPRAXIS
Lea Lehmann-Urech

• Dipl. Fusspflege/Pédicure

• Akupunkt-Massage nach Penzel
• Wirbelsäulen-Basis-Ausgleich nach Ott

• Neue Homöopathie nach Körbler (L-E-T)

Luzernerstr. 7 | Kriens | Tel. 041 310 39 81
l.lehmann@bluewin.ch
www.lea-lehmann.ch

Krankenkassen anerkannt

Projekt1  7.6.2011  16:02 Uhr  S

Private Spitex Pilatus

Wir sind 7 Tage,
24 Stunden
für Sie da!

Krankenkassen anerkannt

Mitglied des Schweizerischen Verbandes
der privaten Spitex-Organisationen ASPS

Tel. 041 240 30 18

privatespitex-pilatus@bluemail.ch

www.privatespitex-pilatus.ch

Carmen Zimmermann-Steiger 
dipl. Hebamme FH 
Gärtnerweg 20, 6010 Kriens
Telefon 079 565 05 82
kontakt@hebamme-luzern.ch
www.hebamme-luzern.ch

Bewegung
und Entspannung

vor und nach
der Geburt

• Yoga in der Schwangerschaft 
zur Geburtsvorbereitung

• Geburtsvorbereitungsweekend 
für Paare 

• Rückbildung nach Pilates

Projekt1  7.6.2011  15:38 Uhr  S

Praxis für Körperarbeit

• Fussreflexzonen-Massage
• Craniosacral-Therapie 
• Intuitive Körper- und
• Atemtherapie
• Trauma-Healing

Einzelsitzungen und 
Gruppenangebote

Monique von Arx
dipl. Therapeutin und Pädagogin

Tel. 041 320 99 68
Krankenkassen-anerkannt

www.breath-of-life.ch

Projekt1  27.6.2011  8:42 Uhr  S

Zentrum Hofmatt
Luzernerstrasse 30
Tel. 041 320 96 26
Fax. 041 320 96 25
kriens@medicusapotheke.ch

immer 10% auf:

«Die Pille»
Kosmetika

Linsenmittel

    

           

    

                    Rabenhorstsäfte  schmecken  
natürlich aromatisch und sind voller 
Vitamine, Mineralien, Spurenelemente 

Für die einen ist es der Genuss. 
Für die anderen ist es die Wirkung. im August
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beraten. verstehen. erleben.

Hörakustik Hörmann
Habsburgerstrasse 19 
6003 Luzern
www.hoermann-hoeren.ch

    OHNE       

            W...! 
Wer gut hört, versteht besser 
und hat mehr zu sagen. 
Unser professioneller Hörtest 
gibt Ihnen darüber Auf-
schluss, wie gut Ihr Gehör 
funktioniert. Gratis-Hörtest:  
041 210 57 58

 

Treffpunkt und Shop

Deborah Pisarik
Coach und Buchautorin
Horwerstrasse 6
6010 Kriens

Inspirationsvortrag 
Stressmanagement 
27. August 2013, 19.00 Uhr

inspirit – Shop blissful things
glückseelige Dinge – 
schöne Geschenke
Dienstag bis Freitag
13.30–18.00 Uhr
24h Webshop

inspirit – Bewusstsein 
und Gesundheit
Termine nach Absprache
041 312 09 09
kontakt@inspiritinfo.ch
www.inspiritinfo.ch

–  Energie 
Coaching

–  Bewusstseins-
arbeit

–  Seminare und 
Workshops

Yoga 
und 

Meditation

jeweils Mittwoch: 
18.00 bis 19.30 Uhr 
wöchentlich klassisches Yoga
20.00 bis 21.30 Uhr
alle 2 Wochen Raja-Yoga

Neu in Horw / Kriens ab 21.08.13
Der Raum, Brändistrasse 18, Horw
zu Fuss 3 Minuten vom Bahnhof Mattenhof

Informationen / Anmeldung
Martin Arpagaus, 041 - 610 41 93
martin.arpagaus@bluewin.ch
www.sat-cit-ananda.ch



MALATELIER
SKARABÄUS
Mühlerain, 6010 Kriens

 Für Kinder ab 4 Jahre
•  Malgruppen
•  Ferienkurse

 Für Erwachsene
•  Malgruppen
•  Tages- und Abendkurse
•   Weiterbildung: Wesenskraft Farbe

 Kirsten Jenny-Knauer
 Künstlerin, dipl. Kunsttherapeutin
 041 320 31 29/079 276 30 91
 kirsten.jenny@bluewin.ch

www.malatelier-kirstenjenny.ch

Di

e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

Projekt3  22.6.2011  9:18 Uhr  S

Myrta Bürgin, Ihre Therapeutin für:

• Gewichtsreduktion • Superlearning
•  Raucherentwöhnung • Reiki

und vieles mehr … Tel. 079 467 20 10

www.hypnose-buergin.ch

Hypnose-Bürgin

● Unsere Partnerpraxen bieten Ihnen das gesamte Spektrum
der modernen  Zahnmedizin aus einer Hand: Ästhetischer Zahnersatz,
umfangreiche und preiswerte Zahnsanierung, Kronen, Brücken,
Prothesen, Zahnimplantate, Knochenaufbau, Zahnfleischbehandlung,
Kariesbehandlung, ästhetische Füllungsterapie, Keramikinlays oder
Kunststofffüllungen, Veneers-Porzellanschalen, schonende
Zahnaufhellung, Vollnarkose, Laserbehandlungen und Dentalhygiene.

● Sparen auch Sie bis zu 50% beim Preis
und nicht bei der Qualität!

● Neu: Sollten Sie schon einen Kostenvoranschlag von Ihrem
Zahnarzt besitzen, dann schicken Sie uns einfach eine Kopie Ihrer
Unterlagen per Post: medicum.ch, Bösgass 8, 6018 Buttisholz  oder
E-Mail: info@medicum.ch. Wir können Ihnen alternative Angebote für
die von Ihnen gewünschte Behandlung anbieten. Nutzen Sie jetzt unse-
ren kostenlosen Preisvergleich um einen möglichst günstigen
Zahnarzt aus Ihrer Nähe zu finden - und richtig viel Geld zu sparen!

Kostenlose Informationen bei:
Medicum, Telefon: 041 410 07 02 www.medicum.ch

Günstige Zahnbehandlungen in der Schweiz

Geld sparen
beim Zahnarzt

Spass & Bewegung
Tennis ∙ squash ∙ BadminTon

Rontal dierikon
•	 Tennis	auf	Sand	&	

Teppich
•	 Kurse	für	Kinder,	

Jugendliche	und		
Erwachsene

•	Mitgliedschaft	im	
Tennis-	&	Squash-
club

•	 Restaurant	mit		
Sonnenterrasse

•	Gratis	W-LAN

Pilatus Kriens
•	 8	Squashcourts
•	 Racketshop
•	Mitgliedschaft	im		

Tennis-	&	Squash-
club

•	 Billard
•	 Restaurant
•	 Gratis	W-LAN

Die	Sportparks	der	Migros	bieten	eine	
Vielfalt	an	Sport-,	Spiel-	und	Erholungs-
möglichkeiten	für	Gross	und	Klein.	

Besuchen	Sie	uns	in	den	Sportparks	
Rontal	Dierikon	und	Pilatus	Kriens!

sportpark Rontal dierikon	
Kantonsstrasse	
6036	Dierikon	
Telefon	041	450	16	33	
sportpark.rontal@migrosluzern.ch

sportpark Pilatus Kriens	
Schlundstrasse	
6010	Kriens	
Telefon	041	311	25	22	
sportpark.pilatus@migrosluzern.ch

Praxis für 
Osteopathie & 
Manuelle Medizin

Lars Schumm
> Osteopath D.O.
> Dipl. Physiotherapeut
> Manualtherapeut

Luzernerstr. 18
6010 Kriens

osteopathie-schumm.ch
info@osteopathie-schumm.ch
T 041 361 61 01

R e l a x ³
Yoga für Schwangere

Infos unter www.relax3.ch 
_____________________________

_____________________________

Relax³ GmbH                    
Kosthausstrasse 6          
6010 Kriens                 

Tel.: 041/320 24 18
Web: www.relax3.ch
Mail: info@relax3.ch

PowerYoga-Pilates-Massage-Wellness

Mitglied Gewerbeverband
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JUGENDBLASORCHESTER KRIENS

Silberauszeichnung am Schweizer Jugendmusikfest in Zug

alfr/ Stolz liessen sie sich auch am 
Empfang von Gemeinderat und Galli-
Zunft feiern, als sie nach hartem musi-
kalischem «Wettkampf» nach Hause 
kamen. Am zweiten Juni-Wochen-
ende stellten sich unsere Jungmusi-
kanten am Schweizer Jugendmusik-
fest in Zug einer strengen Fachjury. 
Ihre Anstrengungen und disziplinier-
ten Proben haben sich gelohnt, denn 
mit 82,33 Punkten holten sie sich die 
Silberauszeichnung. Da kann man 
nur sagen: Kriens ist stolz auf euch! 
Ihr seid Botschafter unserer Gemeinde 
und gehört zu jenen Jugendlichen, 
welche Lebensfreude und musikali-
sche Unterhaltung in die «gute Stube» 
bringen.

AMLEHNGARTEN

Amlehngarten jetzt eröffnet

pd/ Am Samstag, 22. Juni konnte 
der neue Baumlehrpfad im Amlehn-
garten mit Trompetenklängen und bei 
Wurst und Brot eröffnet werden.  Die  
Martha-Wenger-Stiftung «Amlehn-
garten» hat die alten Bäume mit 

neuen Tafeln beschriften lassen. Der 
alte Amlehngarten war der damalige 
Wohnsitz der Familie Wenger. Gemein-
depräsident Paul Winiker verwies in 
seiner Grussbotschaft auf die Wich-
tigkeit von grünen Lungen in unse-
rer Gemeinde: Mit der zunehmenden 
Verdichtung der Bautätigkeit bieten 
Parkanlagen in den Quartieren einen 
willkommenen Ausgleich. Stellvertre-
tend für den Stiftungsrat verdankte 
Ruth Keller-Haas die Leistungen aller 
Partner, die mitgeholfen haben, diese 
Oase zwischen Amlehn- und Luzer-
nerstrasse zu verschönern. Peter Müller 
führte anschliessend die interessierten 
Besucherinnen und Besucher durch den 
Park und erklärte die zum Teil seltenen 
Bäume und Sträucher.

Amlehngarten:  
Die glücklichen Gewinner
Anlässlich der Eröffnung des neuen 
Baumlehrpfades im Amlehngarten hat-
ten die Gäste Gelegenheit, an einem 
Quiz teilzunehmen. Nun stehen die 
glücklichen Gewinner fest. Aus 52 
Bögen konnten 43 korrekte Ergebnisse 
ermittelt werden. Die begehrten Krien-
ser Checks über Fr. 150.–, 100.– und 
50.–wurden übergeben an Oskar Kum-
mer, Kathrin Graber und an die Junio-
ren Marc und Timo Durrer. 

Der Amlehngarten zwischen Amlehn- 
und Luzernerstrasse steht der Bevölke-
rung offen und lädt zum Verweilen ein. 
Der Baumbestand wurde neu beschil-
dert und in der Arena wurden neue 
Edelkastanien und Zwetschgenbäume 
angepflanzt.

Die stolzen Preisgewinnerinnen und 
gewinner, flankiert von den beiden 
Stiftungsräten der MarthaWenger
Stiftung «Amlehngarten», Frank Bucher 
(links) und Guido Solari (rechts).

Oben: Das TrompetenEnsemble der 
Musikschule Kriens unter der Leitung 
von Paul Kipfer verlieh dem Anlass 
eine feierliche Note. Unten: Peter 
Müller beantwortete die kniffligsten 
Fragen dank seinem enormen Wissen 
und riesigen Erfahrungsschatz.
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CACAO SUPPLEMENT

Walter Wicki präsentiert sein zweites Buch CACAO 

gen, welche wissen möchten, wie die 
Welt noch vor ein paar Jahrzehnten 
funktioniert und ausgesehen hat. Das 
Buch ist am Schalter der Alterssied-
lung Grossfeld erhältlich.

alfr/ Nur gerade ein halbes Jahr 
nach der Ersterscheinung ist in der 
guten Stube des rüstigen Rentners Wal-
ter Wicki ein zweites Werk entstanden. 
CACAO Supplément heisst sein neustes 
Buch. Es befasst sich mit den Folgen 
von unzähligen Anekdoten, Geschichten 
zum Schmunzeln, Jugenderinnerungen 
und Erzählungen aus den 50er-, 60er- 
und 70er-Jahren aus dem ersten Buch.

Anlässlich seiner Buchpräsenta-
tion und Vernissage anfangs Juni 
konnte der unermüdliche Schreiber-
ling unzählige Gäste begrüssen, wel-
che offensichtlich ungeduldig auf das 
zweite Werk gehofft hatten. Bereits für 
sein Erstlingswerk musste mit einer 
zweiten Auflage nachgedoppelt wer-
den, denn mit seinen Zeitgeschichten 
im gutbürgerlichen Jargon-Deutsch 

hat Wicki den Geschmack seiner Leser 
getroffen.

Mit Stolz zeigt Walter Wicki in sei-
nem neuen Werk das Vorwort, welches 
vom Gemeindepräsidenten Paul Wini-
ker persönlich abgefasst wurde. «Das 
ist für mich eine grosse Ehre», sagt der 
Autor, «denn damit wurde mein Enga-
gement gewürdigt und gezeigt, dass 
regionale Zeitgeschichte auch heute 
noch eine interessierte Leserschaft fin-
det.» Dass seine beiden Bücher auch 
Platz in allen öffentlichen Bibliotheken 
der Region und der Staatsbibliothek 
gefunden haben, zeugt einmal mehr 
davon, dass auch unbekannte Schrei-
ber mit Tinte was zu erzählen haben.

CACAO Supplément, das ist Unter-
haltung für Nostalgiker und jene Jun-

SONNENBERGBAHN AG

Eitel Sonnenschein auf dem Sonnenberg dank Rekordfrequenz

An der Generalversammlung der Sonnenbergbahn AG herrschte eitel Sonnenschein. 
Ein Bahnjahr praktisch ohne Unterbruch – und das bei optimalem Wetter: Die Bahn 
in Kriens erlebte im Jahr 2012 ein Rekordjahr. Mit fast 40000 Passagieren beför-
derte die historische Standseilbahn so viele Besucherinnen und Besucher wie noch 
nie in der jüngsten Vergangenheit ins Naherholungsgebiet über Kriens.

Illustrator Jonas Brüwiler, den beiden 
Texterinnen Jenny Miller und Janine 
Krummenacher und Marketing-Fach-
mann Benedikt Anderes hat die Idee 
eines Kinderkonzeptes auf dem Sonnen-
berg entwickelt. Im Zentrum steht die 
Idee, für Kinder auf dem Sonnenberg 
ein neues Erlebnis zu schaffen. Das Buch 
«Der Sonnenzwerg und das blaue Bähnli» 
wurde an der GV als Teil eines Gesamter-
lebnisses vorgestellt und befindet sich in 
der Endphase der Planung. Die Sonnen-
bergbahn AG plant jetzt die Umsetzung 
bzw. die Finanzierung des Projektes, das 
an der GV auf sehr viel Goodwill stiess.

pd/ Bruno Peter, der frühere Krienser 
Gemeindeammann und heutige Präsident 
der Sonnenbergbahn AG, konnte fast 100 
Aktionärinnen und Aktionäre begrüssen. 
Sie erlebten im Zelt des zurzeit auf dem 
Sonnenberg gastierenden «Broadway 
Variété»-Esstheaters einen zauberhaften 
Abend. In seinem Jahresbericht konnte 
Bruno Peter auf eine Rekordfrequenz von 
fast 40000 Passagieren hinweisen. Viel 
dazu beigetragen hätten die verschiede-
nen Aktivitäten auf dem Sonnenberg, 
die massvoll in der Grösse dazu beitrü-
gen, dass der Sonnenberg als Ausflugs-
ziel mit viel Natur, mit Aussicht und mit 
verschiedenen Freizeitangeboten äusserst 

beliebt sei. Damit konnte die Bahn bei 
den Einnahmen sogar ein absolutes 
Rekordergebnis in der über 100-jährigen 
Geschichte verzeichnen.

Bruno Peter wurde von der Gene-
ralversammlung glanzvoll für eine 
weitere Amtszeit gewählt. Für die 
ausscheidenden Verwaltungsratsmit-
glieder Beat Schürmann und Alex 
von Rotz wurden neu Beat Fallegger 
und Urs Arnet gewählt. Alle übrigen 
Mitglieder des Verwaltungsrates (Pat-
ricia Aeberhard, Josef Lindegger, Paul 
Winiker) wurden mit Applaus gewählt.

Die Sonnenbergbahn hat in den 
vergangenen Jahren auch immer wie-
der dafür gesorgt, dass sie mit neuen 
Ideen auf sich aufmerksam macht. Das 
Gastspiel des Broadway Variété, eine 
Osternest suche zum Saisonstart, ein Kin-
derherbstfest oder das Openair-Festival 
B-Sides sind nur einige Beispiele dafür. 
Dies erhielten die GV-Teilnehmer nun 
einmal mehr bestätigt: Eine Gruppe mit 

Walter Wicki, der rüstige Rentner mit einem 
Erinnerungsvermögen eines Jugendlichen.
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EINE KRIENSER PERSöNLICHKEIT UND IHR SCHICKSAL

Thomas Hager – Kämpfer, Optimist, Sportler und Gesellschaftsmensch

heute, 20 Jahre danach, zu seinem All-
tag. «Ohne meine Familie, meine dazu-
malige Freundin, meine Frau Irene und 
meine beiden Töchter Fiona und Alina, 
meine Freunde und Geschäftspartner 
wär es wohl anders gekommen», sagt 
der stämmige, gutgebaute Sportler.

Ja zum Leben, hat sich Hager 
gesagt und sich auch mit Handicap 
zum Spitzensportler entwickelt. Hand-
ball-Goalie beim HC Kriens und Spie-
ler im RSC Kriens Rollstuhl-Basketball 
wurden zur Passion, und die sportli-
chen Erfolge auf internationalem Leis-
tungsniveau blieben nicht aus.

Der diplomierte Schreiner und 
Schreiner-Techniker TS stellte sich 
weiteren Herausforderungen. Nach 
dem Hinschied seines Vaters vor eini-
gen Jahren hat er den Sarg-Produkti-
onsbetrieb im Kuonimattquartier mit 
seinem Geschäftspartner übernommen, 
das Bestattungsunternehmen ausge-
baut und freut sich seines Lebens.

Viele Reisen, Zunft und aktive 
Fasnachtszeit gehören nebst Familie 
und Geschäft zum Alltag von Thomas 
Hager – und, er sitzt seit einigen Jah-
ren wieder auf seinem Motorrad.

«Das hätte ich noch zu sagen: 
Glauben Sie den Illustrierten nicht 
alle Homestorys, wenn von Promi-
nenten oder Spitzensportlern mit 
ähnlichem Schicksal berichtet wird. 
Die Geschichten werden beschönigt 
und Promis wollen weiter dazugehö-
ren. Die Realität ist eine andere! Es 

alfr/ Genau 20 Jahre sind es her, 
als der damals zwanzigjährige Kri-
enser Thomas Hager während der 
Zeit der Rekrutenschule unverschul-
det vom harten Schicksal getroffen 
wurde. Im August 1993, als er mit 
seinem Motorrad in Obwalden den 
Fahrtwind genoss, wurde er von einem 
Auto gestreift und zu Boden geworfen. 
Seine Verletzungen waren gravierend 
und sein Leben hing noch an einem 
Faden. Sein Kampfgeist jedoch verhalf 
ihm zum Weiterleben, obwohl sein lin-
kes Bein amputiert werden musste. 

Viele Jahre der Entbehrung, das Aus-
loten der Grenzen und Möglichkeiten 
und der tägliche Kampf, sein Schicksal 
zu akzeptieren, folgten und gehören bis 

Thomas Hager, der Sportler.

Thomas Hager, der Unternehmer.

braucht mindestens ein halbes Leben, 
bis man einen Fremdkörper, z.B. eine 
Prothese, akzeptieren kann. Die psy-
chische Belastung ist enorm und der 
Kampf gehört zum Lebenselixier. Das 
Leben ist schön, aber Entbehrungen 
und die gesellschaftliche Akzeptanz 
sind nicht zu unterschätzen. Für mich 
kann ich sagen, ich bin glücklich ver-
heiratet, führe ein Unternehmen und 
mein Umfeld hat mich akzeptiert.» 
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jenny innenausbau ag
Rainacherstrasse 43 www.jennyinnenausbau.ch
Tel. 041 3 201 201 info@jennyinnenausbau.ch

Mitglied Gewerbeverband

Ricketschwendi-Bergkilbi
Samstag, 17. August ab 12.00 Uhr: Festbetrieb mit Kranzkegeln, 
Mohrenkopfschleuder und Pfeilwerfen.(an beiden Tagen). Nebst 
 diversen Grilladen und Bratchäs ist auch die Wald-Bar mit unserem 
„Öpfeler“ und anderen Getränken geöffnet.

Sonntag, 18. August, 10.00 Uhr Jodlermesse mit den Bürgertur-
ner-Jodlern Luzern und dem Alphorntrio Edelweiss Zentralschweiz. 
Anschliessend Festbetrieb. Es spielen die «Öberhöckeler»  Schwarzen-
berg zur Unterhaltung und zum Tanz. Dazwischen erfreut der Jod-
lerklub Farnbüelglöggli Schachen die Besucher mit schönen Jodelliedern.

Die Ricketschwendi-Bergkilbi 
fi ndet bei jeder Witterung statt.
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PARTEIEN/POLITIK

Zukunft Kriens – Leben im Zentrum
Mit dem Abbruch der Linde im Jahre 1969 hat Kriens sein Zentrum 
und damit auch einen Teil seines Charakters verloren. Der Gemeinderat 
hat dem Einwohnerrat den Planungsbericht «Zukunft Kriens – Leben 
im Zentrum» unterbreitet. Inhalt des Berichtes ist die Neugestaltung des 
Krienser Zentrums.
Das Projekt besteht aus vier Teilbereichen, die untrennbar zusammengehö-
ren und für die ganze Bevölkerung Vorteile bringen. Feuerwehr und Werk-
hof werden in zweckmässigen Bauten im Eichenspes untergebracht. Im 
Areal Schappe Süd entstehen Räume für die Musikschule, die Jugend und 
die Kultur. Im Wohnpark «Teiggi» stehen künftig Wohnungen für Familien, 
Geschäfts- und Gewerberäume zur Verfügung, während auf dem Gemein-
dehausareal auch Senioren- und Pflegewohnungen gebaut werden. Im 
Zentrum Pilatus wird die Gemeindeverwaltung konzentriert und der neue 
Saal für Vereinsanlässe mit 350 Plätzen angeordnet. Die Finanzierung, 
wie sie vom Gemeinderat vorgeschlagen wird, ist ein gangbarer Weg. Die 
Rechnung würde jährlich mit 1,2 Mio. belastet. Eine Sanierung der alten 
Gebäude, die zwingend ist, hätte praktisch die gleichen Auswirkungen auf 
die laufende Rechnung, jedoch keinen Mehrwert für unsere Gemeinde.
Das Zentrumsprojekt ist ein Meilenstein in der Entwicklung der Ge -
meinde, die auch die Attraktivität und die Wohnqualität positiv beein-
flusst. Die CVP wird sich dafür einsetzen, dass dieses wichtige Projekt in 
der Abstimmung im Februar 2014 Erfolg haben wird.

JCVP klar für das neue Zentrum!
Die JCVP ist begeistert vom Planungsbericht zum Zentrumsprojekt. Das 
Projekt mit seinen vier Teilprojekten Wohnpark «Teiggi», Feuerwehr und 
Werkhof Eichenspes, Kultur- und Jugendzentrum Schappe Süd und Zent-
rum Pilatus ist innovativ, durchdacht und überzeugend. Vier Teile wie ein 
vierblättriges Kleeblatt auf dem Weg zu Dynamik und Leben im Zentrum. 
Das Zentrumsprojekt, ein Jahrhundertprojekt für alle Generationen in Kriens!

Was uns sehr freut: Der JCVP-Vorstoss unseres Einwohnerrates Daniel 
Piazza, der für Jugend-, Kultur-, Musikschul- sowie Gemeindeschuppen-
Räumlichkeiten in der Bauzeit Zwischenlösungen forderte, wird vom Ge -
meinderat umgesetzt! Die Sicherstellung der Räumlichkeiten in der Bau-
zeit ist enorm wichtig, denn die Realisierung wird einige Jahre dauern.

Wer ist die Liberale Stiftung?
Die Liberale Stiftung ist eine Stiftung, die ihren Sitz in Kriens hat und 
Krienserinnen und Krienser unterstützt. Initiant und Gründer der Liberalen 
Stiftung ist Dr. Alexander Wili, Kriens. Die Stiftung kann im Jahr 2015 
bereits das 50-jährige Bestehen feiern. Die Stiftung ist eine gemeinnützige 
Institution auf privater Basis. In unserer Gesellschaft gibt es immer wieder 
Leute, die unverschuldet in eine grosse finanzielle Not geraten. Wo grosse 
finanzielle Not herrscht, versucht die Stiftung unbürokratisch zu helfen. 
Dabei ist in den Statuten auch ein Toleranzgebot verankert, das ausdrück-
lich vorschreibt, dass die Unterstützung weder auf Angehörige einer Partei 
noch auf Mitglieder bestimmter Konfessionen beschränkt werden darf. Die 
Liberale Stiftung entwickelt sich dank ihr wohlgesinnten Personen konti-
nuierlich weiter und ist heute in der Lage, jährlich Beiträge im Umfang von 
rund Fr. 30000.– zu sprechen. Dies ist nur dank zahlreichen Spenderinnen 
und Spendern möglich. Es ist erfreulich, dass die Stiftung immer wieder 
Unterstützung findet und es ist erfreulich, dass sie erst kürzlich wieder ein 
Legat erhalten hat. Die Stiftung besteht aus einem 5-köpfigen Stiftungsrat. 
Damit die Gesuche effizient und vor allem gut und gerecht beurteilt werden 
können, ist in der Liberalen Stiftung die Fürsorgekommission zuständig. 
Seit der Gründung der Stiftung im Jahre 1965 hat die Stiftung rund Fr. 

800000.– an direkten Barleistungen ausbezahlt. Wir wünschen der Stif-
tung, dass sich immer wieder Spender angesprochen fühlen und so viele 
Zuwendungen machen kann. Jede Spende ist herzlich willkommen. 
Weitere Auskünfte erteilt der Präsident Heinrich Wachter, 041 320 86 72, 
E-Mail: heinrich.wachter@hispeed.ch.

Grosser Erfolg für die Velofahrenden
Jeder Velofahrer auf der Strasse ist ein Beitrag für weniger Stau, weniger 
Lärm, weniger Luftverschmutzung, weniger Energieverschleuderung und 
mehr Gesundheit.
Mit dem Velo auf die Strasse geht der Grossteil der Menschen allerdings 
erst dann, wenn die Unfallgefahr gering und die Route attraktiv ist – 
verständlicherweise.
Sicher aber sind bis heute die Schachen-, Amlehn- und Langsägestrasse 
bei weitem nicht. Kreuzen sich zwei Autos, so muss mindestens eines auf 
den Radstreifen ausweichen. Viele tun dies mit mässiger Rücksicht auf 
die Velofahrenden auf dem vermeintlich sicheren Veloweg.
Analog zu bestens bewährten Lösungen in Ebikon (Kaspar-Kopp-Strasse) 
und Emmenbrücke (Xylophonweg) soll es endlich auch in Kriens vor-
wärtsgehen. Das verlangt die Initiative der Jungen Grünen/Grünen. Die 
über 600 Unterschriften haben es ermöglicht, dass der Gemeinderat end-
lich einen Vorschlag ausarbeiten muss.
Nun soll bald ein Strassenprojekt vorgelegt werden, dass für die Velo-
fahrenden und die Anwohnerschaft attraktiv ist.
Es braucht eben immer wieder die Initiative der Grünen und Jungen 
Grünen, nicht nur auf der Strasse, aber vor allem auch dort. Wir danken 
euch allen für eure Unterschrift und hoffen, dass der Gemeinderat Wort 
hält und vorwärtsmacht.

Nein zur Zonenplanrevision Grosshof
Mit einer Umzonung des Areals Grosshof will die SVP das dort vom 
Kanton Luzern geplante Asylzentrum verhindern. Wer allerdings glaubt, 
dass dadurch Kriens keine Asylbewerber aufnehmen wird, wurde leider 
falsch informiert.
Mit dem Ja zur Asylgesetzrevision hat das Schweizer Stimmvolk im 
Juni unter anderem dem Bund die Erlaubnis erteilt, eigene Bauten als 
Asylunterkünfte zu nutzen, ohne bei Gemeinden und Kantonen eine 
Bewilligung einzuholen. Die SVP kämpfe an vorderster Front für diese 
Revision. Nun will ausgerechnet diese Partei dasselbe Spiel eine Stufe 
tiefer spielen und mit einer Zonenplanrevision das vom Kanton geplante 
Asylzentrum in Kriens verhindern.
Weitere Argumente für ein Nein:
–  Verweigert Kriens das Zentrum, müsste die Gemeinde fast ebenso viele 

Asylbewerber in Wohnungen oder Zivilschutzanlagen unterbringen. 
–  Mehr Sicherheit kann dadurch nicht garantiert werden.
–  Die Kosten für diese Unterkünfte müsste die Gemeinde tragen. 
–  Die Wohnungsknappheit würde steigen.
–  Mit einer Zonenplanrevision lässt sich keine Asylpolitik betreiben.

1:12-Initiative – Workshop der SP Kriens mit David Roth
Die aktuelle Schulden- und Währungskrise bedroht bei uns Arbeits-
plätze. Abzocker-Manager kassieren trotzdem weiterhin unverschämte 
Saläre und Millionen-Boni. Mit der deutlichen Annahme der Abzocker-
Initiative am 3. März 2013 wurde ein erster Schritt zu mehr Lohn- und 
Verteilungsgerechtigkeit gemacht. Nun geht der Kampf weiter.
Die 1:12-Initiative schiebt der Abzockerei noch einen deutlicheren Rie-
gel! Sie will in der Verfassung verankern, dass innerhalb eines Unterneh-



Eine FaGe-Lehrstelle in Kriens?

Fachfrau / Fachmann Gesundheit (FaGe)

Sind Sie an der Pflege, Betreuung und an hauswirtschaftlichen
Tätigkeiten von Menschen zu Hause interessiert?

Freuen Sie sich auf eine fundierte Ausbildung und auf 
ein unterstützendes Team.

Für weitere Informationen bitten wir Sie unsere Ausschreibung 
auf der Homepage zu beachten:

www.spitex-kriens.ch -> Jobs

Spitex Kriens – eine fortschrittliche,
professionelle Organisation in der
Agglomeration Luzern mit 80 Mitarbeitenden

Dipl. Pflegefachperson HF 
im Abendteam, 35% Pensum (ca. 9 Abende pro Monat)

mit Stellvertretungsaufgaben
für die Teamleiterin

Unser Dienstleistungsangebot erstreckt sich über 24 Stunden. 
Im Abendteam arbeiten 9 Personen. Wir suchen eine 

flexible Fachperson mit Fahrausweis Kat. B und
Berufserfahrung. Sie vertreten die Teamleiterin bei deren
Abwesenheit. Ab und zu arbeiten Sie an Nachmittagen,

in der Regel jedoch von ca. 17.30 Uhr bis 23.00 Uhr.

Wenn Sie einen professionellen aber übersichtlichen
Betrieb mit einer wertschätzenden Unternehmenskultur und 

ein kollegiales, humorvolles Arbeitsklima suchen, dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Auskünfte: Bernadette Blaser, Leiterin Abendteam oder 
Jolanda Beck, Leiterin Kerndienste – Telefon 041 319 39 39

Spitex Kriens – eine fortschrittliche, 
professionelle Organisation mit 
rund 80 Mitarbeitenden. 

www.spitex-kriens.ch -> Jobs

Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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Gültig bis am 31. August 2013
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im Kulturmagazin 6/06

Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t
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mens der höchste Lohn maximal dem Zwölffachen des kleinsten Salärs 
entsprechen darf. In einem Jahr darf also in der gleichen Firma niemand 
weniger verdienen als der bestbezahlte Manager in einem Monat.
Damit werden den unanständig hohen Gehältern Grenzen gesetzt. Die Ini-
tiative gibt dem Volk wieder das letzte Wort, um für faire Spielregeln zu 
sorgen und trägt zu einer Lohnpolitik bei, von der alle profitieren und nicht 
nur einige wenige. Sie kommt im Herbst dieses Jahres zur Abstimmung.
Am Freitag, den 30. August führt die SP Kriens für ihre Mitglieder und 
Sympathisanten einen Workshop zur 1:12-Initiative durch. Als Referent 
konnte David Roth, Präsident der JUSO Schweiz und Vizepräsident der 
SP Schweiz, gewonnen werden. Die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr 
im Restaurant Ambrosia. Kommen lohnt sich!

Der Bürger bezahlt die Zeche!
Die Gemeinde Kriens will netto etwas über 50 Millionen Franken unter 
dem Namen «Zukunft Kriens» investieren. Dieses Projekt bewertet die 
SVP zum grössten Teil durchaus positiv und wohlwollend. Die SVP 
glaubt in dieser Form nicht an den positiven Ausgang bei der kommen-
den Abstimmung. Schon jetzt bezahlen die Krienser Bürger überdurch-
schnittlich hohe Steuern, und es ist dem Krienser Stimmvolk nicht zu 
erklären, dass eine 50-Millionen-Investition nicht zu weiteren Steuer-
erhöhungen führt. Bei einer Investition von über 50 Millionen Franken 
ohne Etappierung wird es sicher zu weiteren Steuererhöhungen kommen.
Die SVP will das Projekt etappieren wie an der Einwohnerratssitzung  vom 
27. Juni vorgeschlagen und will, dass somit die Kosten zeitlich verteilt wer-
den. Durch diese Etappierung werden zuerst die Projekte verwirklicht, die 
mehrheitlich zu mehr Steuereinnahmen führen, und so werden die anderen 
nachfolgenden Bauten auch finanziell erträglich ohne zusätzliche Steuerer-
höhungen ermöglicht. Es braucht in der Gemeinde Kriens das Gleichgewicht 
von Investitionen und Wachstum, ohne dies sind die nächsten Steuererhö-
hungen programmiert, denn jeder zusätzliche Steuerfranken fehlt dann dem 
Bürger im Portemonnaie, um es in die Volkswirtschaft zu investieren.
Infoveranstaltung zur Abstimmung Asylzentrum Grosshof: 
Freitag, 30. August, 19.00 Uhr im Scala. 

POLITISCHE GRUPPIERUNGEN

Die Liberalen Senioren

Der Stau auf unserer schmalen Kantonsstrasse behin-
dert den öffentlichen und den privaten Verkehr in immer grösserem Aus-
mass. Eine Verbesserung ist nur auf einer anderen Ebene möglich, d.h. 
entweder im Boden oder in der Luft. Die Seilbahnlösung ist relativ schnell 
und kostengünstig realisierbar. Darum hat der Einwohnerrat seinerzeit die 
Motion Hug gutgeheissen, mit welcher ein Planungskredit für eine Hoch-
bahn verlangt wurde. Der Kredit musste nicht verwendet werden, weil im 
Rahmen einer Studienarbeit eine Projektskizze erhältlich war. Nun harzt 
es aber mit der Weiterbearbeitung. Darum hat das Komitee für eine bessere 
Verkehrserschliessung der Gemeinde Kriens KVK beim Gemeinderat eine 
Petition eingereicht, mit welcher ein neuer Planungskredit für eine Hoch-
bahn verlangt wird. Diese Forderung wird von den Pilatus-Bahnen unter-
stützt. Es muss jetzt gehandelt werden, damit mögliche Linienführungen 
(Brünig-Bahn-Linie, Bahnhof Kupferhammer usw.) einer Hochbahn nicht 
wegen Überbauungen oder anderweitiger Verwendung erschwert werden.
Wir unterstützen diese Petition.

Pilatusstrassen-Genossenschaft

Franz Vetter, Präsident der Pilatusstrassen-Genossenschaft, machte an 
der diesjährigen Mitgliederversammlung einen interessanten Rückblick 
auf seine 30-jährige Tätigkeit. Als wichtige Herausforderungen nannte er 
1986 die Ablehnung der neuen Statuten, die Sorge um den Strassenbe-
lag beim Bau des Pfarreiheimes 1993/94 und das Entgelt von der kath. 
Kirchgemeinde für Belagsschäden, die Gesamterneuerung von Strasse 
und Trottoir im Jahre 2004, die Beitragsberechnung mit dem neuen Peri-
meter im Jahr 2010 und die Steuerbefreiung für das Genossenschafts-
vermögen. 

Mit den Worten «Eigentum verpflichtet und ist es wert dafür zu sorgen» 
und weiteren Erinnerungen verabschiedet sich Franz Vetter von seinem 
Amt. Werner Schriber, Kassier, dankt Franz Vetter für seine stets interes-
sierte, umsichtige und zuverlässige Leitung und das grosse persönliche 
Engagement. Er fügt weiter an, dass die Pilatusstrassen-Genossenschaft 
dieses Jahr zudem 75 Jahre alt geworden ist. 
Neu gewählt wurden Stephan Immoos als Präsident und Silvia Schmid-
Seitz als Aktuarin, Werner Schriber bleibt weiterhin Kassier. 

Gegen bauliche Willkür

Wirksamer Schutz für die besten Landressourcen  
in Kriens 
Nach der Einwohnerratssitzung vom 27. Juni ist nun für 

die Krienser Politiker die Sommerpause angesagt. Viele pendente Geschäfte 
müssen in den September hinübergenommen werden, vor allem auch, was 
die Gesamtrevision der Ortsplanung Kriens betrifft. Wir Mitglieder des Ver-
eins Gegen bauliche Willkür hoffen, dass im Herbst nun unser Hochhausar-
tikel (Artikel 53 BZR) entsprechend den Zürcher Richtlinien bereinigt wird 
(keine Hochhäuser vor bebaute Wohnhanglagen) und unsere kostbarsten 
und besten Grundstücke am Schatten- und Sonnenberg für immer geschützt 
sind. Es darf in Zukunft nicht mehr so viel Zeit und Geld für die Abwehr 
aggressiver Investoren vertan werden, wie z.B. bei der «BVK Zürich» und 
dem Hochhausprojekt «Eichhof West». Der geänderte Hochhausartikel 53 
BZR soll auch verhindern, dass unsere besten Landressourcen kritiklos den 
Zürcher Konzeptplanern Feddersen und Klostermann ausgeliefert sind, die 
bei uns ihre eigenen Gesetze umgehen wollen! In diesem Sinn wünschen 
wir allen eine erholsame Sommerzeit. www.gegenbaulichewillkuer.ch

JUGEND

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2½–7 Jahren/ELKI-Singen ab ca. 2½ 
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache), welche:
–  gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
–  sich gerne bewegen und tanzen

–  gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmusinstrumenten 
 experimentieren

–  gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen 
 Polizisten, einen Zwerg usw. verwandeln möchten. 

Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektionen 
wenden Sie sich bitte an:
Regula Schwander, Tel. 041 311 24 28 (regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Krabbel-Treff Kriens

Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern von 
0 bis ca. 4 Jahren.

Montag: 15.00 bis 17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus 
Kontaktperson: Jacqueline Wyrsch, Tel. 041 310 10 71
Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/Senti
Kontaktperson: Jacqueline Andres, Tel. 079 714 33 93
(Geschlossen während den Schulferien: 6. Juli bis 18. August)

Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–.
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!
Dringend Verstärkung für unsere «Hüetiteams» gesucht!

Ludothek 

Im August ist die Ludothek während den Ferien 
am Dienstag, 6. und 13. August von 9.00–11.00 
Uhr geöffnet. 

Für alle Daheimgebliebenen hat es viele spannende und unterhaltsame 
Spiele und Spielsachen zum Ausleihen. Probieren Sie mal etwas Neues 
aus, wir beraten Sie gerne.
Ab dem 20. August sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für Sie da.



Neue Jalousien?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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Entdecken Sie die 
neuen Dimensionen 
des Fernsehens!

Willkommen in unseren neu 
gestalteten Räumen an 
der Kantonsstrasse 27 in Horw.

Tel. 041 340 58 58
www.lustenberger-tv.ch

Ins_91.5x66.75_sw.indd   1 17.11.11   10:13

Lassen Sie die Profis 
ans Werk!
Mit einem erfahrenen Baupartner
ersparen Sie sich bei Renovationen,
Reparaturen und Sanierungen einigen
Ärger. – Verlangen Sie eine Offerte!

Marti Bauunternehmung AG
Eichwaldstrasse 5
6000 Luzern 4

Telefon 041 349 25 00 

M
it

g
lie

d
 G

ew
er

b
ev

er
b

an
d

Projekt1  27.6.2011  9:04 Uhr  Seite 1

Seit über 
30 Jahren!

Luzernerstrasse 27/Telefon 041 311 10 22

Treffpun
kt 

der
Geschafts

leute
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Hitzetage – ab in den kühlen Wald!
Packen Sie das eine oder andere Buch mit in Ihren Rucksack – unsere Bücher garantieren bäumigen Spass!

Abenteuer- und Erlebnisspiele 
Tausend Spielmöglichkeiten bietet der 
Wald: Bäume als Hindernis und 
Klettergerüst, der Waldboden übersät 
mit natürlichem Spielmaterial. 
Abenteuerliche Spiele für Kinder- und 
Jugendliche zwischen 8 und 16 Jahren.

Treffpunkt Wald
Das Werk eignet sich hervorragend für 
Lehrpersonen, die mit ihrer Klasse den 
Wald erleben und kennenlernen wollen. 
Aus dem Erleben und Verstehen heraus 
soll jene Achtung der Natur wachsen, 
die uns Menschen eine Zukunft 
garantiert.

Naturerlebnis Wald
Projekte und Spielideen in Form von 
spannenden und lebendigen Abenteuern im 
Lebensraum Wald. Die vorgestellten Impulse 
und Ideen sind einfach und setzen kein 
spezielles Wissen voraus. Für  Familien, 
Kinder- und Jugendgruppen.

bäumig
Viele witzige Spielideen wie 
Tannenzapfen-Minigolf, 
Baumkronen-Entdeckung, 
Waldmemory … Mit einer 
Checkliste zur Überprüfung einer 
Waldspiel-Aktivität für die 
Leitungsperson. 

rex verlag luzern

Jetzt online bestellen unter
www.rex-buch.ch

rex verlag luzern
Brunner AG, Druck und Medien
Arsenalstrasse 24
6010 Kriens
Telefon 041 419 47 19



I N FOTHEK

KRIENS info 8/2013    25

SPORT

Aerobic-Fitness-Turnen

Fitness und Wellness bringen ein besonderes Lebensge-
fühl und Wohlbefinden. Mit unserem Aerobic-Fitness-
Turnen legen wir Wert auf ein gelenkschonendes Trai-
ning. Ihr Kopf wird frei von Stress und Sie steigern Ihre 

Ausdauer. Wir fordern, aber überfordern Sie nicht.
Mittwoch, 18.45–20.00 Uhr, Schulhaus Obernau 3. Kosten pro Lektion Fr. 
6.–. Duschmöglichkeiten sind vorhanden. Auskunft: Erich Landolt, Tele-
fon 079 643 01 71. Während den Schulferien findet kein Turnen statt.

Alpenclub Kriens    www.ackriens.ch

1. August, Musig-Stubete Gruohubel, OK, 041 497 03 01
4. August, Klettersteig Göscheneralp, H. Burri, 079 554 72 28
10. August, Klettersteig Fürenalp, R. Zumstein, 079 686 71 15

15. August, Bergchilbi Mösern, SC Malters
17./18. August, Bergtour Falknis, R. Stierli, 079 672 22 23
24. August, Radrennen Hellbühl, SC Kriens, 079 853 62 81
25. August, Bergtour Elsighorn, R. Zumstein, 079 686 71 15
31. August, Sternentour Pilatus, R. Brügger, 079 257 13 71
Juniorenprogramm: Anfragen an M. Meier, 079 853 62 81
Während den Sommerferien jeden Mittwoch. Biken anstatt Turnen, für alle.
Treffpunkt bei trockenem Wetter jeweils 18.30 Uhr bei Andritz Hydro AG.

Satus Kriens/SPOLA 

Das 24. SPOLA findet vom 6. bis 12. Oktober unter dem 
Motto Piraterie in Sedrun statt. Eine Woche Sportferien 
für Kinder ab dem 5. Schuljahr bis zur 3. Oberstufe. Ulti-
mate Frisbee, Völki, Bogenschiessen, Rugby und Inline-

hockey stehen dieses Jahr auf dem Programm. Lasst euch eine Woche 
voller Bewegung, Spiel und Spass nicht entgehen und meldet euch noch 
heute an!
Weitere Infos unter www.spola.ch.vu oder besuch unsere Facebook-Seite 
www.facebook.com/SatusSpolaKriens.

Satus Kriens

Sommertraining auf dem Kleinfeld
Wie jedes Jahr können sich die Mitglieder von 
Satus Kriens auch 2013 während den Schulferien 

im Kleinfeld fit halten und die Kameradschaft pflegen. Wir trainieren 
jeweils bei schönem Wetter am Dienstag ab 19.00 Uhr Beachvolleyball 
und Fussball. Noch bis Dienstag, 13. August.
Toll, wenn möglichst viele kommen können!

Schützengesellschaft Kriens

Gewehr 300 m
Obligatorisch-Schiesstage, Schiessanlage Stalden
Samstag, 3. August, 08.00–11.00 Uhr
Freitag,  16. August, 17.00–19.00 Uhr

Bitte Dienstbüchlein, Leistungsheft und Klebeadresse mitbringen!
Gewehr 50 m 
Volksschiessen, Schiessanlage Stalden
Donnerstag, 22. August, 18.00–19.30 Uhr
Samstag, 24. August, 09.00–11.30 Uhr
Möchten Sie einmal das Kleinkaliberschiessen ausprobieren? Am Volks-
schiessen bietet sich Ihnen die Gelegenheit. Sportgeräte stehen zur Ver-
fügung.
Sportschützen Pistole
Mi, 7./14./21./28. Aug., Training im Stalden, 17.00–20.00 Uhr
Samstag, 10. August, CUP im Stalden, 08.00–11.00 Uhr
Freitag, 16. August, Bundesprogramm, 17.00–19.00 Uhr
Samstag, 24. August, Bundesprogramm, 08.00–11.00 Uhr

Samariterjugendgruppe Help

 Am Mittwoch, 7. August findet unsere Ferien-
passübung unter dem Namen «Sheeplix und 
 Kleopatra» statt. 

Wir freuen uns immer über neue Gesichter, Schnupperlis sind herzlich 
willkommen!
Kontaktadresse: Livio Lustenberger,  
Fenkernstrasse 27, 6010 Kriens,  
Tel. 041 320 22 04, E-Mail: livio.lustenberger@samariter-kriens.ch

Schwimmverein Kriens    www.sv-kriens.ch

Kinderschwimmkurs im Tiefwasser (1,2 m)
Speziell für wassergewöhnte Kinder bieten wir einen 
Schwimmkurs für Anfänger im Tiefwasser (1,2 m) an. Es 

wird in Kleingruppen von 3–4 Kindern und mit einer Auftriebshilfe 
gearbeitet.
Kurszeit: Dienstag, 15.15–15.45 Uhr

Informationen und Anmeldung: www.sv-kriens.ch/info@sv-kriens.ch

Kinderhort St. Franziskus Senti

Der Kinderhort findet am Donnerstag, 29. August von 
14.00–16.30 Uhr statt. Es sind alle Kinder ab drei Jahren 
herzlich eingeladen, wir basteln, spielen und malen zusam-
men. Auf neue Gesichter freuen wir uns immer wieder. 

Unkostenbeitrag: Fr. 5.–.
Kontaktperson: Susanna Haas, Tel. 041 320 32 67

Spielgruppenverein Kriens    www.spielgruppen-kriens.ch

Der Spielgruppenverein Kriens wünscht allen Kindern und 
Eltern weiterhin schöne Ferientage! Den zukünftigen Kin-
dergartenkindern einen guten Start, viel Freude und tolle 

Erlebnisse! Wir freuen uns auf die neuen Spielgruppenkinder und ihre 
Eltern!
In der Teiggi hat es am Dienstagmorgen noch freie Plätze:
Mareen Schneider, 076 438 96 05

Für weitere Infos:
Gabi Frevel, Kontaktstelle, 041 320 53 30

www.spielgruppen-kriens.ch

Spielgruppe Obernau

Das Team Obernau wünscht allen Kindern und ihren 
Familien eine schöne und erholsame Ferienzeit und 
für das kommende Schuljahr einen guten Start.

Wir freuen uns auf das kommende Spielgruppenjahr 2013/14 mit vielen 
unvergesslichen Erlebnissen. Es hat noch wenige freie Plätze. 
Kontakt: Luzia Spaar, Tel. 041 320 19 42  
www.spielgruppe-obernau.ch

Tagesplatz-Verein Kriens 

Wir suchen neue Tagesmütter, insbesondere auch für Babys 
und Kleinkinder. Als Tagesmutter betreuen Sie halb- oder 
ganztags, ein- oder mehrmals pro Woche, ein oder mehrere 
Kinder bei Ihnen zu Hause. 

Die Anforderungen an eine Tagesmutter sind:
– Freude an Kindern
– Zeit und Platz für Kinder
– tolerant und zuverlässig
Unsere Kontaktstelle:
F. Käch, Tel. 079 485 35 72, oder tagesplatzverein-kriens@bluewin.ch
www.tageselternvermittlung-kriens.ch
Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne 
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, Konto 31368-01.



Ihre SVP Kriens

JA  zur Umzonung Grosshof – gegen den Schlendrian 
im Asylwesen

JA  zur Umzonung Grosshof – weil wir nicht mehr Raub-
überfälle, Einbrüche, Messerstechereien, Drogenhandel 
oder Vergewaltigungen in Kriens haben wollen

JA  zur Umzonung Grosshof – weil Asylbewerberzentren 
nicht an attraktive Standorte in Zentrumsnähe gehören

JA  zur Umzonung Grosshof – gegen Zerstörung von 
Grünfl ächen und höhere Steuern in Kriens

KEINE ASYLBEWERBERUNTERKUNFT IN KRIENS

Informationsveranstaltung für die Krienser 
Bevölkerung am Freitag, 30. August 2013 um 19 Uhr 
im Scala Kriens

WWW.SVP-KRIENS.CH

ford.ch

FOCUS EcoBoost Winner

Sommer-Deal ab Fr. 18’990.-1

Th. Willy AG Auto-Zentrum Kriens
Sternmattweg 2, 6010 Kriens, Tel. 041 318 38 38, 
twag.kriens@willy-gruppe.ch, www.willy-gruppe.ch

1 Focus EcoBoost WINNER 1.0 l, 100 PS/74 kW, Fahrzeugpreis Fr. 18’990.- (Katalogpreis Fr. 24’350.- plus 
Winner-Paket im Wert von Fr. 850.- statt Fr. 2750.-, abzüglich Lagerprämie Fr. 1000.-, Eintauschprämie  
Fr. 4000.-, Sonderunterstützung Fr. 1760.- und Winner-Paket-Vorteil Fr. 1350.-). Abgebildetes Modell: Focus 
Titanium 1.0 l, 125 PS/92 kW, Fahrzeugpreis Fr. 29’750.- (Katalogpreis Fr. 28’500.- plus Optionen im Wert 
von Fr. 5250.-, abzüglich Eintauschprämie Fr. 4000.-). Berechtigung für Eintauschprämie: Eintauschfahrzeug 
älter als 5 Jahre. Angebot gültig bis 28.8.2013 bei teilnehmenden Ford Händlern. Änderungen der Rabatte 
und Prämien jederzeit vorbehalten.
Focus EcoBoost WINNER 1.0 l, 100 PS, 5-türig: Energieverbrauch 4.8 l/100 km. CO2-Emission 109 g/km. 

2-

Mitglied Gewerbeverband

CKW Conex AG 
Geschäftsstelle Kriens, Gemeindehausstrasse 11
6010 Kriens, T 041 322 01 30, kriens@ckwconex.ch
www.ckwconex.ch

Elektro +Licht
IT+ Communication
Solartechnik 
Gebäudeautomation

Persönlich engagiert.

Ein Unternehmen der CKW-Gruppe
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MEINE
NEUE
HEIZUNG.

Grossmatte Ost 24 B 
6014 Luzern
www.gallatiag.ch

EINE ANGENEHME WÄRME.
Wir übernehmen für Sie alles, von der Bera-
tung bis zur Übergabe inklusive Organi- 
sation und Koordination aller Handwerker. 

TELEFON 041 249 40 70
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34 76318
Die Hotline für Ihr Inserat:

041 318 34 76Inserateschluss fürs 
KRIENS info 9/2013 
ist am 9. August
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Volleyballclub Kriens    www.vtvkriens.ch

VTV Kriens – Herren 2, 4. Liga
Jeden Dienstag um 20.00 Uhr treffen sich im Amlehn 
die Spieler der Herren 2 zum Training. Mit einen Durch-
schnittsalter von über 40 Jahren gehören wir zwar noch 
nicht zum alten Eisen, werden aber oft als Altherren-

mannschaft bezeichnet. Gar nicht «Volleyball-like» wird zum Aufwär-
men Unihockey gespielt.
Dank diesem alternativen Training und unserer immensen Erfahrung 
konnte in der vergangenen Meisterschaft ein guter Mittelfeldplatz 
erreicht werden. Auch in der kommenden Saison sind Supporter und 
Zuschauer herzlich willkommen.

KULTUR

Förderverein Hergiswald     www.hergiswald.ch

Hauptpatrozinium: Donnerstag, 15. August 
Das renommierte Ensemble «MUSICA SACRA» beglei-
tet mit ihren begeisternden Stimmen und Klängen 
den feierlichen Gottesdienst in der Wallfahrtskirche. 

Es er  klingt das «Palestrina Missa brevis» unter der Leitung von Peter 
Sigrist. 
Hergiswald, Kriens-Obernau, 10.00 Uhr

PRO GEMEINDEBIBLIOTHEK KRIENS

Die Gemeindebibliothek geht baden – Büchersommer im Parkbad Kleinfeld

Sommerzeit ist Lesezeit und Badezeit!
Während der ganzen Badesaison 2013 steht in der «Chrienser Badi» ein 
Bibliotheksregal, gefüllt mit Büchern aller Art. Badegäste können sich 
frei bedienen und nach Lust und Laune lesen und geniessen. Wer will, 
kann das Buch behalten und die spannende Geschichte zu Hause in aller 
Ruhe fertig lesen.

Theater Kriens HTK

Es ist nun etwas ruhig geworden um mich herum. 
Die Theater-Sommerpause ist gestartet. Die Lesepro-
ben waren turbulent und ich habe endlich erfahren, 

was von mir erwartet wird. Jetzt bereite ich mich in aller Ruhe auf die 
kommenden Ereignisse vor. Wow, ab Mitte August geht dann hier die 
Post ab. Freue mich bereits heute darauf!
Wenn Sie noch mehr wissen möchten über das neue Stück «Oh (je) du 
Fröhliche» des Theaters Kriens HTK, besuchen Sie doch unsere Web-
site www.htk.ch 

Kultur-Gesellschaft Kriens

Der nächste Kultur-Newsletter erscheint im Septem-
ber. Redaktionsschluss für alle Veranstaltungen und 
redaktionellen Beiträge ist der 15. August. Beiträge 

mit Fotos bitte direkt an kgk-eingaben@kulturkriens.ch schicken. 
Wir wünschen allen eine wunderbare Sommerzeit!

Fasnachtsverein Pack vo Chriens    www.packvochriens.ch

Am Samstag, 15. Juni besuchte uns die Güüggali-Zunft 
von Luzern mit ihren Zünftlern und den Luzerner Stadt-
originalen. Beim schönstem Sommerwetter konnten sie 
in unserem Vereinslokal ein feines Mittagessen und erfri-
schende, kühle Getränke geniessen. Es war ein gemütlicher 

Tag, mit urchiger Musik und alle Anwesenden haben das spontane Fest 
im Packstübli genossen. 
Herzlichen Dank an alle, die mich unterstützt haben, diesen spontanen 
Anlass durchzuführen.
Der Oberpäckler Käthy

Tennisclub Kriens

Sportwoche vom 5. bis 9. August
Eine Sportwoche auf unserer Tennisanlage ist mehr als 
Tennis spielen. Unter kundiger Leitung und Animation 
erleben Kinder und Jugendliche während einer Woche wie 
schön der «weisse Sport» ist. Aufwärmen, Koordinations-

training, Sprinten, Ausdauer, Taktik und viel, viel Spass prägen diese 
Woche. Ein Abschlussturnier krönt die sportlichen Leistungen. Bei Regen 
verbringen die Kinder die Zeit im gemütlichen Clubhaus beim Spielen 
und Zeichnen. Das «Tüpfli auf dem i» ist jeweils das gemeinsame Mittag-
essen. Die feinen Kindermenüs bringen manchen Gast ins Schwärmen. 
Tennisclub Kriens, Oberblattig, Obernau. Telefon Clubhaus 041 320 74 98.
www.tckriens.ch

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch

MuKi-Turnen ab 26. August 
Obernau 2: DI, 9–10 u. 10–11 Uhr, A. Prieto, 041 535 17 43
Kirchbühl: MI, 9–10 u. 10–11 Uhr, S. Vonesch, 041 340 86 78
Kuonimatt: DO, 9–10 u. 10–11 Uhr, C. Unternährer, 041 340 82 05

J+S Kids Kitu ab 19. August
Fenkern: MO, 16.30–18.30 Uhr, L. Rytz, 041 320 01 17
Obernau 2: DI, 15.30–16.40 Uhr, G. Theiler, 041 320 10 49
Obernau 2: DI, 16.40–17.45 Uhr, D. Birrer, 041 320 88 09
Kuonimatt: DO, 13.45–14.45 Uhr, K. Haag, 041 320 02 12
J+S Mädchenriege ab 19. August 
Obernau 2:  MO, 17.30–18.30 Uhr, 1./2. Kl. und 

MO, 18.30–19.30 Uhr, ab 3. Kl., K. Haag, 041 320 02 12
Fenkern:    DO, 18.00–19.00 Uhr, 1./2. Kl. und
   DO, 19.00–20.00 Uhr, ab 3. Kl., C. Staubli, 041 311 24 48
Geräteriege ab 19. August
Roggern 1+2: MO und FR, 17.45–19.45 Uhr, A. Blättler, 041 310 37 49
Fit am Morgen ab 19. August
Krauer 3: DI, 10.10–10.55 Uhr, E. Schnetzler, 041 322 04 45
Obernau 3: FR, 09.00–10.00 Uhr, B. Thöny, 041 320 70 27 
Hatha-Yoga: Körperübungen im Fluss des Atems bringen Körper, Geist 
und Seele in Einklang. Für Frauen und Männer!  
Ab Montag, 19. August bis 4. November, 18.30–19.45 Uhr, Aula Kirch-
bühl 1, 10 Lektionen Fr. 200.–
Anmeldung: G. Rast-Pfyl, dipl. Yogalehrerin YS/EYU, Tel. 041 320 37 23
Yoga für Jugendliche 
Kirchbühl 1: MO, 20.00–21.00 Uhr, Infos: G. Rast, www.yogara.ch

Turnverein STV Kriens     info@stvkriens.ch

Wir bieten Ihnen verschiedene sportliche Betätigungen.
Rufen Sie uns an: Telefon 041 360 83 26.

Trainingszeiten auf Anfrage

Fitness 1
Dienstag Turnhalle Kirchbühl
Fitness 2
Donnerstag Krauerhalle
Kunst- und Geräteturnen
Montag und Freitag Roggern
Jugend allgemein Roggern und Obernau
Mittwoch Roggern, Donnerstag Obernau
Leichtathletik
Montag, Mittwoch, Freitag Sportanlage Kleinfeld
50 plus Männer- und Seniorenturnen 
Donnerstag Krauerhalle
Ballsportriege
Freitag Turnhalle Roggern 2
Faustball
Donnerstag Turnhalle Obernau 2
Turnen für jedermann
Donnerstag Turnhalle Fenkern



Gallus Garage GmbH
Werkstrasse 4, 6010 Kriens 
041 320 89 38

Wir sind Pro s!

Testen Sie uns!

Vertrauen Sie uns!
G
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Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Für Sie nur das 
Beste. Fragen Sie 
uns – vergleichen 
lohnt sich.

Generalagentur Luzern, Toni Lötscher 
Pilatusstrasse 38, 6002 Luzern
www.mobiluzern.ch 12
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Remond Stephan  
Versicherungs- und  
Vorsorgeberater
Telefon 041 227 87 12
remond.stephan@mobi.ch

Felix Koch 
Verkaufsförderer Vorsorge
Telefon 041 227 88 77 
felix.koch@mobi.ch

Mitglied GewerbeverbandGewerbeverband

Ofenbau Burri AG 
Tel. 041 311 04 52
Grossweid 6, 6026 Rain 
www.burri-ofenbau.ch

Speicherofen

RONDA

•  Gesamtgewicht:
506 kg

•  Speichermasse:
200 kg

Fr. 4029.–
inkl. MWST
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obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

zimmerei            holzb
au
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WERNERBUCHER

Mitglied Gewerbeverband

Mitglied Gewerbeverband

Küchenausstellung und Produktion: Emmenweidstrasse 12, Emmenbrücke

Mo–Fr, 8.00–12.00 und 13.00–17.30 Uhr, Tel. 041 269 06 40

Die Hotline für Ihr Inserat:
              041 318 3476

O0K R I E N S E R
            B A Z A R

Hier können Sie 
schnell und gratis 
Ihr Verkaufs-Inserat 
aufgeben:

www.kriens-info.ch

Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und 
Medien, 
Kriens

Ein Service der 
Brunner AG, 
Druck und 
Medien, 
Kriens
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Frauen- und Müttergemeinschaft  
St. Gallus/St. Franziskus

 Di, 20. August, Abendgebet in einer schönen 
Landkapelle

Mit Ruedy Sigrist. Treffpunkt 19.00 Uhr beim Gallusheim, Gemeinde-
hausstrasse 9.
Mo, 26. August, Yoga – ein Weg zur Mitte
Jeden Montag, 8.15–9.30 Uhr/9.45–11.00 Uhr
Unter der Leitung von Monika Wyss, dipl. Yogalehrerin SYV, FA Aus-
bilderin. Anmeldung: 041 320 25 08/wyss-wigger.monika@bluewin.ch.

Frohes Alter 60 plus

Zischtig-Jass, Mittagstisch und Wanderungen  
machen Sommerpause!
Wir begrüssen Sie gerne wieder im September.

Die Wanderwoche ist vom 17.–23. August in der Lenk im Simmental.
Jahresausflug: Dienstag, 3. September
Sie können aus zwei Reisen auswählen: Näfels mit dem Freulerpalast 
oder Kemmeriboden-Bad mit den legendären «Merängge». Die Einladung 
finden Sie im August-Pfarreiblatt. In den Pfarreien liegen Prospekte auf. 
Anmeldung: schriftlich bis 28. August.
Das Team Frohes Alter 60 plus wünscht Ihnen erholsame Sommertage!

Dorschnei-Bergkilbi 10./11. August

Am Samstag, 10. August ab 12.00 Uhr startet unser grosses Sägevelo-
Duell und beim Drehrad können Sie tolle Preise gewinnen. Für musika-
lische Unterhaltung sorgt das Ländlertrio Überhöckeler aus Schwarzen-
berg.
Am Sonntag, 11. August ab 10.00 Uhr findet der traditionelle Kilbi-
Betrieb statt. Versuchen Sie Ihr Glück beim Büchsenwerfen, Mohren-
kopfschleudern, Drehrad mit tollen Preisen oder beim grossen Sägevelo-
Duell. Für musikalische Unterhaltung sorgen d Mälcherbuebe.
Die Dorschnei-Bergkilbi findet an beiden Tagen bei jeder Witterung statt 
(gedeckte Sitzplätze).

KAB Kriens

Minigolf Felmis:
Freitag, 23. August 
Beginn 19.00 Uhr

Kolpingfamilie Kriens 

 Donnerstag, 29. August. Er ist schon zur Tradition gewor-
den und nicht mehr wegzudenken, unser beliebter Kaffee-
plausch. Kommst du auch? Wir treffen uns jeweils ab 09.00 
Uhr im Café Hug. Alle sind eingeladen und herzlich will-

kommen bei einem kleinen Schwatz.

Krienser Senioren …

… mit dem GA auf Reisen 
Am 7. August, Treffpunkt 08.40 Uhr Bahnhofkiosk Luzern. Ausflug zur 
Schynige Platte, 1987 Meter über Meer.
Am 20. August, Treffpunkt 07.20 Uhr Bahnhofkiosk Luzern. Ausflug 
nach Juf, Avers-Cresta GR, 1059 Meter über Meer.

Kriens hilft Menschen in Not     www.krienshilft.ch 

Hilfe für verwahrloste Kinder in Kambodscha
Viele Familien in Kambodscha verarmen. Wenn Eltern zu 
wenig zum Leben haben oder an Aids sterben, müssen die 

Kinder mitverdienen und werden nicht in die Schule geschickt. Viele die-
ser Kinder verwahrlosen und sind in ihrer Notsituation besonders anfäl-
lig, in die Drogenabhängigkeit oder Prostitution abzudriften. Kriens hilft 
Menschen in Not unterstützt ein langfristiges Projekt von EcoSolidar mit 
Fr. 10000.–. Das Ziel des Projekts ist die Integration der schutzbedürf-
tigen Kinder in die Gesellschaft. Im laufenden Jahr werden insgesamt 
gegen 1000 Kinder und Jugendliche in Kampong Cham betreut und aus-
gebildet.

MUSIK

15 Jahre Alphorn-Vereinigung Pilatus Kriens

Jubiläumskonzert:
Montag, 19. August, 19.30 Uhr
im Bellpark Kriens

Freunde und Gönner sowie die ganze Krien-
ser Bevölkerung sind zu diesem Jubiläumskonzert ganz herzlich eingela-
den. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
www.alphorn-kriens.ch

Gemischter Chor Obernau

«Juke Box» ist unser Motto für unseren nächsten Auf-
tritt im Mai 2014. Bekannte Lieder aus den 60er-, 70er- 
und 80er-Jahren werden wir zu diesem Zweck, jeweils 
am Dienstagabend im Singsaal Obernau, einstudieren. 

Wir würden unseren Chor für dieses Konzert gerne mit Gastsängerinnen 
und Gastsängern verstärken. 
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann nimm doch Kontakt auf mit Fredi 
Rüegsegger, Präsident Gemischter Chor Obernau, Telefon 041 320 71 02

Harmoniemusik Kriens

Nach unserer Sommerpause beginnen wir 
mit den Vorbereitungen zu unserem Kon-
zert «Movie Night», welches ganz unter dem 

Zeichen der Filmmusik steht und am 25./26. Oktober im Südpol Kriens 
stattfindet. Der Vorverkauf startet bereits ab Mitte August.
Wir freuen uns, dass für dieses Konzert viele Jungmusiker aus der Region 
mit uns zusammen spielen werden.
Weitere Infos über uns wie immer auf www.harmoniemusik-kriens.ch

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Saisonstart 2014 
Bald geht es wieder los! Wir starten in die Saison 
2014! Die Musikgruppe bereitet ab Ende August 

die neuen Stücke in Möckenmanier vor und die Arbeiten am Sujet sind 
auch schon im Gange. In den Sommerferien werden wir bestimmt neue 
Energie tanken können. In diesem Jahr ist unser Terminkalender wäh-
rend der Ferienzeit wohlüberlegt nicht so gefüllt wie auch schon. So 
können wir mit unseren Familien die bisher eher verregnete Jahreszeit 
vielleicht doch noch geniessen. Das wünschen wir selbstverständlich 
auch Ihnen allen. Machen Sie noch das Beste daraus und geniessen Sie 
die spätsommerlichen Sonnentage. 
Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch 

Guuggenmusig Schlösslifäger

… gemütliche Anlässe … Musik … mit verschiede-
nen Altersgruppen zusammen sein … lachen … bas-
teln … Alltag vergessen … Party machen … nähen 
… Freunde finden … Vereinsleben geniessen … an 

den rüüdigen Tagen kein Restaurantproblem haben … Weekend in den 
Bergen … kreativ sein … proben … ein erarbeitetes Sujet in der Stadt 
präsentieren … mit Freunden «geistig-erholsame» Tage verbringen … mit 
wenig Schlaf auskommen und dabei feststellen, dass das geht … Platz-
konzert geben … ALL DAS UND NOCH VIEL MEHR würden wir gerne 
mit dir erleben. 
Melde dich unter info@schlösslifäger.ch.

GEMEINSCHAFT

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Unser Brockenhüsli macht Sommerpause. Wir freuen uns, Sie ab Mitt-
woch, 21. August wieder in unserem Brockenhüsli begrüssen zu dürfen.



Gedrucktes für alle Fälle!

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Familie
Geburtsanzeigen

Festtagskarten

Einladungen

Leidzirkulare

Verein
Vereinsunterlagen

Jahresberichte

Plakate

Zeitschriften

Gewerbe

Geschäftspapiere

Werbemittel

Einzahlungsscheine

Eventunterlagen

Ihre Druckerei in Kriens!
Brunner AG, Druck und Medien
Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens
Tel 041 318 34 34   www.bag.ch
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für die Kinder bereit. Zudem erzählt Petra Stocker Märchen und an der 
Tombola gibt es für die ganze Familie tolle Preise zu gewinnen. Die feine 
Verpflegung wird zu familienfreundlichen Preisen angeboten.
Geniessen Sie einen geselligen Abend im Quartier Spitzmatt. 
Quartier-Stamm: Donnerstag, 5. September
Ab 19.00 Uhr im Restaurant Hohle Gasse.
www.qv-spitzmatt.ch

Reformierte Kirche Kriens

Familiengottesdienst zum Schulanfang
Schon beginnt die Schule wieder und wir 

feiern in der Johanneskirche den Familiengottesdienst zum Schulanfang. 
Herzlich eingeladen sind alle Schülerinnen und Schüler, besonders der 
ersten bis vierten Klasse mit ihren Familien. Wir werden eine nachdenk-
lich-fröhliche Schulanfangsgeschichte mit Bildern erzählt bekommen 
und zusammen Lieder singen. Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
und dem anschliessenden Apéro am Sonntag, 18. August um 10.00 Uhr 
in der Johanneskirche!

Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch

Verein: Vereinsausflug, Sonntag, 25. August, 
gemäss separater Einladung.

Nothilfekurs: Samstag, 7. September, 08.00–17.00 Uhr und Dienstag,  
10. September, 19.30–21.30 Uhr
Samariterkurs: 17.–24. September, DI, FR, SA und DI, 19.30–21.30/ 
08.00–17.00 Uhr
Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn
Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.
Anmeldung: C. Neidhart, 041 310 95 76, kurse@samariter-kriens.ch

Senioren-Vereinigung Kriens   

Jass- und Spielnachmittag
Der nächste Jass- und Spielnachmittag, zu dem wir Sie 
herzlich einladen, findet am Donnerstag, 22. August um 

14.00 Uhr im Restaurant Hofmatt statt.
Wir freuen uns auf euer Kommen. Es ist immer so gemütlich und schön 
beieinander zu sein!

079- 642 49 49
TELEBUS

Kriens

Telebus Kriens     Telefon 079 642 49 49

Halbjahresbilanz 2013: Die Passagierzahlen liegen 3,8% 
unter den Zahlen des Vorjahres. 4770 Gäste, durch-
schnittlich fast 27 Personen pro Tag, nutzten den Telebus. 

8 Personen davon sind Vereinsmitglieder, 9 sind noch jugendlich, 11 sind 
Jungs und Männer und 10 Personen steigen zwischen 20.00 und 22.00 
Uhr in den Telebus. Pro Tag legt der Telebus 88 km zurück.
Vereinsmitglied werden: Mit dem Jahresbeitrag von 30 Franken, Familien 
50 Franken, profitieren Sie von einer Preisermässigung von 2 Franken. 
Einzahlung auf Postkonto: 60-30867-4.
Der Telebus: Der rote Kombi mit der Dachaufschrift «Telebus». Täglich 
20.00 bis 01.00 Uhr. Standplatz: Busschleife Kriens. Abholung: Telefon 
079 642 49 49. Weitere Infos: www.telebus.ch oder 041 320 06 92. 

Terre des hommes, Kinderhilfe  

85% der finanziellen Mittel bei Tdh fliessen 
direkt in die Projektarbeit in mehr als 30 Länder weltweit. Freiwilligen-
arbeit hilft die administrativen Kosten so tief wie möglich zu halten.
Spenden Sie Zeit – wir brauchen Ihre Unterstützung!
Die Terre des hommes Freiwilligengruppe Luzern braucht Verstärkung, 
insbesondere für die Durchführung von Veranstaltungen sowie für die 
Standbetreuung an verschiedenen Märkten.
Frau Rosmarie Heiniger freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme unter Tele-
fon 041 320 54 19.
Tdh Freiwilligengruppe Luzern, Postkonto: 60-26730-4, www.tdh.ch

 

Lust auf Kriens

Schlägt auch Ihr Herz für Kriens?
Liegt auch Ihnen etwas an Ihrer nächsten Umge-
bung? Schlägt auch Ihr Herz für Kriens? Möchten 

Sie unsere Aktivitäten ideell und materiell mittragen? Unser Verein ist 
politisch und konfessionell neutral und setzt sich ein für ein konstruk-
tives Miteinander über Generationen, Quartiere und Interessensgruppen 
hinweg.
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen. Anmeldung über unsere 
Website www.lustaufkriens.ch oder über unsere Geschäftsstelle, Tel. 041 
311 06 07.

Naturfreunde Kriens

DO, 1. August, Wanderung Käserstatt –  
Gibel, T2, Werner Kraus, 041 420 63 05
 SA, 3. August, Kegeln auf der Krienseregg,  
Werner Kraus, 041 420 63 05

FR-SO, 9.–11. August, RVI 3-Tages-Bergtour, T3,  
René Winkelmann, 041 320 47 15
DO, 15. August, Wanderung Albert-Heim-Hütte SAC, T3,  
Ursula Urfer, 041 340 94 70
SO, 25. August, RVI Regionalwanderung für Jung und Alt, T1,  
René Winkelmann, 041 320 47 15

Quartierverein Kuonimatt  www.kuonimatt.ch

Am Samstag, 7. September findet unser 
beliebtes Quartierfest Kuonimatt statt. Wir 
laden Sie ein, in und ausserhalb der Mehr-

zweckhalle feines Essen, diverse Getränke und das unten aufgeführte 
Programm zu geniessen.
Programm:
Ab 16.00 Uhr Start und Spielangebot für Kinder
Ab 17.30 Uhr  Cheerleader Wild Cats
Ab 18.15 Uhr Essen
Ab 19.00 Uhr  Kleinformation Blächschade 1. Auftritt 
Ab 21.30 Uhr  Kleinformation Blächschade 2. Auftritt
Liebe Kuonimättlerinnen und Kuonimättler, wir freuen uns, Sie am Fest 
zu begrüssen. Auch Freunde und Bekannte sind herzlich willkommen.
Sommerliche Grüsse
Der Quartierverein Kuonimatt

Quartierverein Obernau      www.qv-obernau.ch

Voranzeige: Bruggefäscht Hergiswaldbrücke  
am Sonntag, 8. September ab 11.00 Uhr
Der QV Obernau organisiert diesen Anlass zusam-

men mit den Kleintierfreunden Obernau. Die Spielgruppe führt eine 
Familienolympiade durch und die Kleintierfreunde bringen Hasen zum 
Streicheln mit. Beide Vereine freuen sich auf ein tolles Bruggefäscht mit 
vielen Besuchern. Bitte reservieren Sie sich dieses Datum schon jetzt.

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Erntedankgottesdienst bei der Kapelle Ebersrüti
Am Mittwoch, 21. August um 19.30 Uhr lädt der Quartier-
verein Schattenberg-Himmelrich und die Familie Jenny 
zum Erntedankgottesdienst bei der Kapelle Ebersrüti ein. 

Zusammen mit unserem Priester Karl Abbt und den Zyschtig’s Jodlerin-
nen Luzern freuen wir uns auf viele Besucher. Bei Kaffee und Kuchen 
wollen wir anschliessend den Abend ausklingen lassen. Die Messfeier 
findet bei jeder Witterung statt.

Quartierverein Spitzmatt      www.qv-spitzmatt.ch

Quartierfest: Samstag, 24. August  
Schulhaus Kirchbühl, ab 16.00 Uhr
Das Sommerfest des QV Spitzmatt ist öffentlich, alle 
sind herzlich willkommen! Auch dieses Jahr stehen 
ein Spielparcours (16.00–18.00 Uhr) und Spielzeug 
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VERANSTALTUNGEN
KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Mittwoch, 7. August 2013

DO, 1. August ab 19.00 Uhr Nationalfeiertag Bundesfeier mit Apéro der Gemeinde im Parkbad

FR, 2. August 20.00 Uhr Bunte Bühne Kriens «Der schwarze Hecht» beim Schloss Schauensee

SA, 3. August  07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA, 3. August 08.00–11.00 Uhr Schützengesellschaft Obligatorisch in der Schiessanlage Stalden, Gewehr 300 m

SA, 3. August 20.00 Uhr Bunte Bühne Kriens «Der schwarze Hecht» beim Schloss Schauensee

SO, 4. August  20.00 Uhr Bunte Bühne Kriens «Der schwarze Hecht» beim Schloss Schauensee

MI, 7. August 20.00 Uhr Bunte Bühne Kriens «Der schwarze Hecht» beim Schloss Schauensee

DO, 8. August 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

DO, 8. August 17.00–19.00 Uhr Arbeiterschiessverein Obligatorisch im Schiessstand Stalden

FR, 9. August 20.00 Uhr Bunte Bühne Kriens «Der schwarze Hecht» beim Schloss Schauensee

10./11. August 18.00–12.00 Uhr Parkbad Kriens Zeltnacht im Parkbad

10./11. August ab 12.00 Uhr Genossenschaft Dorschnei Dorschnei-Bergkilbi im Ferienheim Dorschnei

SA, 10. August 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA, 10. August 20.00 Uhr Bunte Bühne Kriens «Der schwarze Hecht» beim Schloss Schauensee

SO, 11. August 20.00 Uhr Bunte Bühne Kriens «Der schwarze Hecht» beim Schloss Schauensee

MI, 14. August 20.00 Uhr Bunte Bühne Kriens «Der schwarze Hecht» beim Schloss Schauensee

DO, 15. August  Mariä Himmelfahrt Feiertag

FR, 16. August 17.00–19.00 Uhr Schützengesellschaft Obligatorisch in der Schiessanlage Stalden, Gewehr 300 m

FR, 16. August 20.00 Uhr Bunte Bühne Kriens «Der schwarze Hecht» beim Schloss Schauensee

SA, 17. August 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA, 17. August ab 12.00 Uhr Bürgerturnverein Luzern Ricketschwendi-Bergkilbi

SA, 17. August 20.00 Uhr Bunte Bühne Kriens «Der schwarze Hecht» beim Schloss Schauensee

SO, 18. August 10.00 Uhr Bürgerturnverein Luzern Jodlermesse an der Ricketschwendi-Bergkilbi

MI, 21. August 20.00 Uhr Bunte Bühne Kriens «Der schwarze Hecht» beim Schloss Schauensee

DO, 22. August 07.00–12.30 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

DO, 22. August 18.00–19.30 Uhr Schützengesellschaft Obligatorisch in der Schiessanlage Stalden, Gewehr 50 m

FR, 23. August 20.00 Uhr Bunte Bühne Kriens «Der schwarze Hecht» beim Schloss Schauensee

SA, 24. August 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark

SA, 24. August 08.00–11.00 Uhr Arbeiterschiessverein Obligatorisch im Schiessstand Stalden

SA, 24. August 09.00–11.30 Uhr Schützengesellschaft Obligatorisch in der Schiessanlage Stalden, Gewehr 50 m

SA, 24. August 20.00 Uhr Bunte Bühne Kriens Derniere «Der schwarze Hecht» beim Schloss Schauensee

MI, 28. August 18.00 Uhr Liberales Forum Diskussion zur Abstimmung vom 22.9. im Restaurant Krienserhalle

DO, 29. August 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

FR, 30. August 19.00 Uhr SVP Kriens Info-Veranstaltung zur Umzonung Grosshof im Scala Kriens

SA, 31. August 07.00–12.30 Uhr Samstagsmarkt Bellpark



2  In welchem Inserat von KRIENSinfo steckt dieses Wort:

wir tragen

1. In diesem Haus befindet sich die

2. Das Wort gehört zum Inserat:

3. Hier sind die drei Unter schiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3 Wohnhaus an der Luzernerstrasse 35. Finden Sie die drei Unterschiede.

Lösung zum Rätsel Januar 2006

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENS info vom Nov. 2006 lauten:

1 Eigenheimweg 
2 Violin GmbH, Luzern
3

Aus den eingegangenen  Lö sun gen 
sind folgende Gewin nerInnen aus
gelost worden:
1 Ruth Meier,  

Oberhusweg 5, Kriens
2 Annemarie Paschoud,  

Horwerstrasse 28, Kriens
3 Margrit Frey,  

Grosshaslistrasse 15, Kriens

KRIENSinfo gratuliert den Gewin ner 
innen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Die Preise werden per Post zugestellt.

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 100.– 
von Krienser Fachgeschäften.

2. Preis 
Gutschein im Wert von Fr. 70.– 
von einem Krienser Fachgeschäft.

3. Preis
Gutschein im Wert von Fr. 50.– 
von einem Krienser Fachgeschäft.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
 spätestens am 30. Januar an:

Brunner AG 
Postfach 1164 
6011 Kriens 
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1  Welche Schule befindet sich in diesem Gebäude? 

Wissen Sie es?

RÄTSEL

2  In welchem Inserat von KRIENS info steckt dieses Wort:

Produktion

1. Wie hoch ist der «Hausberg» von Kriens? 

2. Das Wort gehört zum Inserat:

3. Hier sind die drei Unter schiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3  Finden Sie die drei Unterschiede auf dem Bild? 

Lösung zum Rätsel August 2013

Sie haben  
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im  
KRIENS info vom Februar 2013  lauten:

1 Zumhofstrasse    
2 Metzgerei Matter
3

Aus den eingegangenen  Lö sun gen 
sind folgende Gewin nerInnen 
 ausgelost worden:
1 Frau Margrit Berger,  

Hubelstrasse 22, Obernau
2 Herr Robert Strässle,  

Pulvermühleweg 2, Kriens
3 Herr Daniel Felder,  

Fenkernweg 9, Kriens

KRIENS info gratuliert den Gewin-     
nerInnen und wünscht allen anderen 
viel Glück bei der aktuellen Ausgabe!

Auch in diesem Monat gibt es tolle 
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 80.– von 
Krienser und Luzerner Fachgeschäften.

2.–3. Preis
Je ein Buch «Kriens für Zeitgenossen»
im Wert von Fr. 50.–.

Tragen Sie die Lösungen auf dem 
Talon ein und senden Sie ihn bis 
 spätestens am 31. August an:

Brunner AG 
Postfach 1064 
6011 Kriens 
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1  Wie hoch ist der «Hausberg» von Kriens?   

Wissen Sie es?

RäTSEL
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«Wir sind mehr als zufrieden mit den Jungs und Mädels», kom-
mentieren sie die Zusammenarbeit mit den Lernenden. 

Ungewöhnliche Arbeitsbedingungen

Das Lager bietet den Jugendlichen jedes Jahr wieder die Gele-
genheit, Erfahrungen aus dem Lehralltag auszutauschen und lang 
anhaltende Kontakte zu knüpfen. Die Teilnehmenden stammen 
jeweils aus der ganzen Zentralschweiz: Heuer waren es 5 Mäd-
chen und 37 Jungen, deren Altersdurchschnitt bei 18 Jahren liegt 
– mehrheitlich angehende Elektroinstallateure. Enrique Núñez, 
Leiter Personalentwicklung bei der CKW Conex AG, erklärt, wes-
halb das Lager jedes Jahr wieder Zuspruch findet: «Die nicht all-
täglichen Arbeiten und die ungewöhnlichen Arbeitsbedingungen 
fordern die Lernenden heraus. Das stärkt den Teamgeist und för-
dert die Zusammenarbeit.»

CKW CONEx AG: LEHRLINGSLAGER IN EMMEN

Treffpunkt im Schatten

Vom 7. bis 13. Juli hat sich eine weitere Generation Lernender im 
zweiten Lehrjahr zum traditionellen Lehrlingslager der CKW Conex 
AG eingefunden. In ihrem diesjährigen Einsatzort Emmen haben die 
Jugendlichen öffentliche Anlagen saniert.

pd/ Entlang des Rotbachs – an der Grenze zwischen Rothen-
burg und Emmen – konnte man sie beobachten: fleissige Hein-
zelmännchen in Grüngrau, die schwere Schubkarren voller 
Schotter von A nach B transportierten, um den Wanderweg 
Stampfi wieder begehbar zu machen. Es waren die Lernenden 
von CKW, CKW Conex AG und Deschwanden Büchel AG, die 
den Kies konzentriert und unermüdlich verteilten, um ihn mit 
Schaufel und Bagger zu verdichten. Zwischendurch – ein kurzes 
Innehalten im Schatten: Die tropischen Temperaturen machten 
sich bemerkbar. 

Beachtliche Resultate

Der motivierte Berufsnachwuchs des Zentralschweizer Instal-
lationsunternehmens hat sich mit persönlichem Engagement für 
die Allgemeinheit starkgemacht und in einer Woche viel erreicht. 
Die Resultate im Emmer Naherholungsgebiet sind deutlich sicht-
bar. Und zwar nicht nur im Rotbachtobel, sondern auch am Rif-
figweiher, in dessen Nähe die Jugendlichen einen Steg errichte-
ten, oder im Riffigwald, wo eine kleine Gruppe am Aufbau einer 
Grillstelle arbeitete. Die Mitarbeiter des Werkdienstes Emmen 
koordinierten und überwachten die unterschiedlichen Projekte. 

Erfolgreiche  
Elektroinstallateure
Der Berufsnachwuchs des Zentralschwei-
zer Installationsunternehmens CKW Conex 
AG hat Grund zum Jubeln: Alle 34 Lehrab-
gänger haben die Abschlussprüfung sehr 
erfolgreich bestanden.

pd/ Hundertprozentiger Erfolg bei der 
CKW Conex AG: Nach drei- oder vier-
jähriger Lehrzeit sind 34 Lernende zur 
Lehrabschlussprüfung angetreten – mit 
Erfolg. Jetzt sind sie qualifizierte Elektro-
installateure (29), Montage-Elektriker (4) 

und Kauffrau (1). Ein Grossteil hat sich 
zu einem Verbleib bei der CKW Conex 
AG entschlossen: Über zwei Drittel der 
Lehrabgänger werden im Unternehmen 
weiterbeschäftigt. 

Gratulation für die Erfolgreichen
Um den Prüfungserfolg zu feiern, lud das 
Unternehmen die Absolventen zu einer 
Abschlussfeier auf den Hof Oberamsig in 
Sigigen ein. Geschäftsleitung und Aus-
bildner gratulierten den jungen Berufs-
leuten zum erfolgreichen Abschluss der 
Berufslehre. Ueli Felder, Vorsitzender der 
Geschäftsleitung, fand anerkennende Worte 
für den fachkompetenten Berufsnachwuchs. 

Konsequente Nachwuchsförderung
Der Erfolg an der LAP kommt nicht von 
ungefähr: Während der Lehrzeit werden 
die Lernenden kontinuierlich gefördert. 
So ergreift der Lehrbetrieb zahlreiche 
Massnahmen, um den Jugendlichen eine 
solide Grundausbildung zu bieten und 
sie optimal auf die Lehrabschlussprüfung 
vorzubereiten. Dazu gehören etwa interne 
Fach-, Stütz- und Vorbereitungskurse.

Start ins Berufsleben
Im August beginnt eine weitere Genera-
tion – 48 Jugendliche – ihre Berufslehre 
bei der CKW Conex AG. Damit beschäf-
tigt das Zentralschweizer Installations-
unternehmen gesamthaft 163 Lernende 
in folgenden Berufen: Elektroinstalla-
teur/in, Montage-Elektriker/in, Telema-
tiker/in, Informatiker/in, Kaufmann/
Kauffrau und Detailhandelsangestellte/r. 
Für Ueli Felder ist die Ausbildung von 
jungen Berufsleuten eine wichtige Inves-
tition in die Zukunft und in das eigene 
Unternehmen. «Im Installationsbereich 
werden gute Fachkräfte immer gefragt 
sein. Wir geben unseren Lernenden das 
nötige Rüstzeug mit auf den Weg, damit 
sie bestens qualifiziert ins Berufsleben 
starten können.»Die 34 erfolgreichen Lehrabgänger der CKW Conex AG und ihre Ausbildner.

Die Lernenden sorgen mit Schaufel und Bagger dafür, dass der 
Wanderweg Stampfi im Rotbachtobel wieder begehbar wird.
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KMS AG, KRIENS

Software-Entwickler beschlagnahmten 
 Zirkusmanege

alfr/ Am Freitag, 21. Juni 
tauschten die Mitarbeiter der 
KMS AG ihren Arbeitsplatz vor 
dem Bildschirm gegen die Zirkus-
manege ein. Zusammen mit ihren 
Partnern, Kunden und Freunden 
feierte das Software-Unterneh-
men sein 30-jähriges Firmenjubi-
läum. Der CIRCUS MONTI stellte 
dafür exklusiv eine komplette 
Zirkuslandschaft auf die Krauer-
wiese.

In einer einmaligen Atmosphäre zeigten siebzig KMS-Mitarbeiter ihre Künste 
als Seilartisten, Jongleure, Akrobaten, Zauberer, Clowns, Moderatoren, Gaukler 
oder umrahmten die Auftritte musikalisch mit der eigenen Zirkusband.

Die 350 geladenen Gäste wurden jedoch nicht nur von Amateurkünstlern 
unterhalten. Im Anschluss an die einstudierten Darbietungen der Mitarbei-
ter zeigte der CIRCUS MONTI auch Ausschnitte aus dem aktuellen Programm. 
Anschliessend sorgte ein Catering-Team mit kulinarischen Höhepunkten fürs 
leibliche Wohl.

Mit diesem exklusiven Anlass hat das Software-Unternehmen einen Akzent 
gesetzt und gezeigt, dass auch beim Entwickeln von Software Ideen und Kreation 
zum Alltag gehören.

«Innovativ und doch 
bodenständig» – so definiert 
sich das Team der KMS. 70 
Mitarbeitende und Mitden-
kende haben in den letzten 
30 Jahren dazu beigetragen, 
dass die KMS zum Markt-
leader wurde und auch in 
unserer Gemeinde ansässig 
ist.

Mehr Infos unter  
www.kmsag.ch
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Ihr Spezialist 
für‘s Grüne
Floristik, Pflanzenver-
kauf, Gartenunterhalt 
Grabpflege

Dorfgärtnerei, Schachenstr. 33, 6010 Kriens, Tel. 041 320 43 55, 
Mo 13.30 – 18.00 Uhr, Di – Fr 08.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, 
Sa  08.00 – 16.00 Uhr - www.braendi.ch

Mitglied Gewerbeverband
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SCHLUNDSTRASSE 80, 6010 KRIENS, TELEFON 041 318 50 05, INFO@AMREIN.CH. WWWW.AMREIN.CH
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